
Freitag,
31. Januar

2020

5

Abend der offenen Tür
an der Schwarzwaldschule

Am Donnerstag, 6. Februar, lädt die Gemeinschaftsschule alle Interes-
sierten, besonders jedoch Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen und
deren Eltern von 17 bis 19 Uhr zu einem Abend der offenen Tür ein.

Seit September 2014 gibt es mit der Gemeinschaftsschule Appenweier
eine leistungsstarke Schule, die einen gemeinsamen Bildungsgang für
alle Schüler anbietet. Je nach individueller Leistungsmöglichkeit erhal-
ten die Lernenden eine dem Gymnasium, der Realschule oder der
Hauptschule entsprechende Bildung.

Am Abend der offenen Tür stellt die Schule - nach der Begrüßung durch
Schulträger und Elternbeiratsvorsitzende um 17 Uhr- den Erwachsenen
ihr Pädagogisches Konzept vor. Dabei wird nicht nur auf das „andere“
Lernen eingegangen, sondern auch mögliche Abschlüsse, Übergänge,
die Sprachenfolge und das Ganztageskonzept erläutert.
Zur gleichen Zeit erkunden die Kinder - begleitet von Schülern der
Schwarzwaldschule - die Fach- und Lernräume der Schule.

Auch die Eltern können die neu gestalteten Lernräume besichtigen und
sich mit Schulleitung, Lehrkräften, Eltern und Schülern über das Lernen
und das Leben an der Gemeinschaftsschule informieren. Ebenso wird
an diesem Abend ein Blick die neuen Räumlichkeiten des Schulneubaus
der Schwarzwaldschule ermöglicht. Eltern der 5. und 6. Klassen und
Elternbeirat laden im Elterncafé zum persönlichen Austausch ein.
Kleinkinder können in der Schule betreut werden.
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Empfang für Gäste aus Montlouis 

17 Gäste aus unserer Partnerstadt Montlouis-sur-Loire 
haben sich von der weiten Anreise nicht abschrecken 
lassen und waren am vergangenen Jubiläumswochenende 
beim Narrentreiben dabei. Bürgermeister Tabor hieß die 
französischen Gäste bei einem Sektempfang im Rathaus 
herzlich willkommen, danach sah man sich gemeinsam 
den Nachtumzug an. Am Sonntag wurden die Gäste selbst 
aktiv und nahmen unter dem Motto „Renaissance“ am 
großen Fasnachtsumzug teil. Der Besuch am Wochenende 
war der Auftakt zu einer ganzen Reihe an Feierlichkeiten 
im Rahmen des 45-jährigen Jubiläums der Städtepartner-
schaft. Höhepunkt wird der große Festakt am 24. Oktober 
sein. 
 

Amtliche 
Bekanntmachungen  

für alle Ortsteile

Veränderte Verkehrsführung auf Grund  
von Bauarbeiten in der Sander Straße 

Auf Grund von Kabelverlegungsarbeiten des Überland-
werks Mittelbaden wird in der Woche vom 10.02.2020 bis 
zum 14.02.2020 die Verkehrsführung zwischen der B 28 
und der Einmündung Nachtweide geändert. 
In diesem Bereich ist die Sander Straße nur als Einbahn-
straße befahrbar. 
Die Straße ist von der B 28 in Richtung Ort befahrbar. 
Anlieger, die vom Industriegebiet oder vom Ort über die 
Sander Straße Richtung B 28/ Autobahn fahren wollen, 
werden ab der Einmündung Nachtweide über den Kreis-
verkehr und die B 3 auf die B 28 geleitet. 
Die Umleitung ist ausgeschildert. 
  
Behinderung auf der Verbindungsstraße Appenweier  
Urloffen 
Auf Grund von Kabelverlegungsarbeiten des Überland-
werks Mittelbaden wird für den Zeitraum von 2 Wochen ab 
dem 03.02.2020 zwischen Bahnunterführung Kehler Gleis 
und Ortseingang Urloffen eine Ampelregelung eingerich-
tet. 
Es muss mit Behinderungen gerechnet werden. 

Sperrung des Pendlerparkplatz 
aufgrund von Gehölzpflegearbeiten ist die Straße nord-
westlich des Pendlerparkplatzes an der B28 vom 10. bis 12. 
Februar 2020 gesperrt und somit auch die dortigen Pend-
lerparkplätze nicht nutzbar. 
Wir bitten Sie um Beachtung und Verständnis. 
Bürgermeisteramt Appenweier –Ordnungsamt- 

Geschwindigkeitsüberwachung  
durch das Landratsamt Ortenaukreis 

Am 17.01.2020 von 06:00 Uhr bis 11:45 Uhr fand eine Ge-
schwindigkeitsüberwachung mit vorgeschriebener Ge-
schwindigkeit 50 km/h, in der „Sander Straße“ in Appen-
weier statt. 
Von insgesamt 2672 gemessenen Kraftfahrzeugen wurden 
63 wegen Geschwindigkeitsüberschreitung beanstandet. 
Die gemessene Höchstgeschwindigkeit betrug 71 km/h. 

Aus dem
Gemeinderat

Ergebnisprotokoll der öffentlichen 
Bezirksbeiratssitzung vom 27.01.2020 

TOP 1  Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften 
„Seniorenzentrum Poststraße Ost“, Kernort Ap-
penweier;  

   hier:  Erneuter Aufstellungsbeschluss, Planbilli-
gung und Beteiligung der Öffentlichkeit ge-
mäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie Behörden und 
sonstige Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 4 Abs. 2 BauGB. 

Sachverhalt: 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 29.07.2019 auf-
grund der Empfehlung des Bezirksbeirates dem Antrag 
auf Aufstellung eines Bebauungsplanes für ein Senioren-
zentrum in der Poststraße zugestimmt. Mit dem Vorhaben-
träger wurde ein städtebaulicher Vertrag abgeschlossen. 
  
Zwischenzeitlich wurde ein Bebauungsplanentwurf erar-
beitet. Die Fläche soll zweckbestimmt als Gemeinbedarfs-
fläche „Senioren-/Pflegeheim“ ausgewiesen werden. Da-
her wird vorgeschlagen, die Bezeichnung des 
Bebauungsplanes von „Poststraße Ost“ in „Seniorenzen-
trum Poststraße Ost“ zu ändern und den Aufstellungsbe-
schluss entsprechend neu zu fassen. 
  
Der Geltungsbereich umfasst 6.929 qm. Die Grundflächen-
zahl wird anhand des in der Umgebung faktisch vorlie-
genden Mischgebiets mit 0,6 ausgewiesen. In Ergänzung 
der Zahl der 3 zulässigen Vollgeschosse wird die Gebäude-
höhe auf 160,00 m+NN festgesetzt, dies entspricht einer 
zulässigen Gebäudehöhe von ca. 10 – 10,7 m. Es wird eine 
abweichende Bauweise festgesetzt, d.h. die Gebäude dür-
fen auch länger als 50 m werden. Die Maximallänge der 
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Gebäude ergibt sich dabei aus dem Geltungsbereich (max. 
ca. 84 m). Als Dachform ist nur Flachdach mit max. 7° zu-
lässig. Die Dachflächen sind extensiv zu begrünen. Stell-
plätze dürfen nur in versickerungsfähigem Auf- bzw. 
Oberbau hergestellt werden. Sogenannte Steingärten sind 
unzulässig. 
  
An der Ostseite des Plangebiets entlang der B3 ist vorsorg-
lich eine 5m breite Fläche für einen Rad- und Fußweg aus-
gewiesen, um eine fuß- und radläufige Erreichbarkeit der 
nördlich des Plangebietes gelegenen Flächen bei einer 
möglichen späteren baulichen Entwicklung gewährleisten 
zu können. 
  
Aufgrund der artenschutzrechtlichen Abschätzung ist 
noch eine spezielle artenschutzrechtliche Untersuchung 
erforderlich, die bereits beauftragt ist. Ein Bodengutach-
ten wurde ebenfalls beauftragt, ebenso wie ein Schallgut-
achten. Sofern sich aus den Gutachten noch ein Festset-
zungsbedarf ergibt, werden die Unterlagen vor Beteiligung 
der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstiger Träger 
öffentlicher Belange entsprechend den Vorgaben aus den 
Gutachten ergänzt. I.d.R. hat die Gemeinde hierbei keinen 
Ermessensspielraum. 
  
Herr Kernler vom Ingenieurbüro Zink erläutert anhand ei-
ner Präsentation: 
Laut Regionalplan Südlicher Oberrhein sei keine Festle-
gung getroffen, der Bebauungsplan entspreche den Zielen 
der Raumordnung. Das Gebiet sei im Flächennutzungs-
plan als gewerbliche Baufläche ausgewiesen. Es gäbe keine 
Schutzgebiete und keine Hochwassergefährdung, ebenso 
keine Altlasten oder Hinweise auf Kampfmittel. 
Die Vorgaben nach § 131a BauGB seien eingehalten. Der 
Verzicht auf frühzeitige Beteiligung und Umweltprüfung 
sei möglich. Es sei kein Ausgleich erforderlich. 
Die Ver- und Entsorgung ist über die in der Poststraße vor-
handenen Leitungen vorgesehen. Es werde noch ein Bo-
denschutzgutachten und ein Schallschutzgutachten er-
stellt. 
  
Bezirksbeirat Kornmeier möchte wissen, ob im Gelände 
des Seniorenzentrums ein Park für die Bewohner vorgese-
hen wurde. Herr Kernler kann das aktuell nicht bestäti-
gen. Bürgermeister Tabor weist darauf hin, dass dies Sache 
des Bauträgers sei. 
  
Bezirksbeirat Klemens Sauer bringt die Situation mit den 
Gehwegen in die Diskussion. Dagmar Lukert entgegnet, 
dass darüber im Rahmen des Bauantrags diskutiert wer-
den müsse. 
  
Finanzierung: Die Kosten des Verfahrens werden vom Vor-
habenträger übernommen. 
 
Beschlussvorschlag:  
Der Bezirksbeirat empfiehlt dem Gemeinderat folgenden 
Beschluss: 
Der Gemeinderat fasst den Aufstellungsbeschluss für den 
hinsichtlich der Bezeichnung geänderten Bebauungsplan 
„Seniorenzentrum Poststraße Ost“, Kernort Appenweier. 
Das beschleunigte Verfahren gemäß § 13a BauGB wird an-
gewandt. 
 
Der Gemeinderat billigt den Planentwurf, Stand 13.01.2020 
entsprechend den beiliegenden Anlagen. 
Die Verwaltung wird beauftragt nach Vorliegen aller erfor-
derlichen Gutachten die Unterlagen entsprechend zu er-
gänzen und die Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange ge-
mäß §§ 3 Abs. 2 bzw. 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen. 
 
Beschluss:  einstimmig 

TOP 2  Bebauungsplan Ebersweierer Weg II, Kernort Ap-
penweier; 

    hier:  Beratung und Beschlussfassung über die 
Stellungnahmen der Behörden und son-
stigen Träger öffentlicher Belange im Zuge 
der Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB 
sowie Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß 
§ 3 Abs. 1 BauGB. 

Sachverhalt: 
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
29.07.2019 den Bebauungsplanentwurf gebilligt und die 
Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden und son-
stigen Träger öffentlicher Belang beschlossen. Der Öffent-
lichkeit und den berührten Behörden und sonstigen Trä-
gern öffentlicher Belange wurde Gelegenheit zur 
Stellungnahme gegeben. Die Beteiligung der Öffentlich-
keit fand in der Zeit vom 19.08.2019 bis 20.09.2019 durch 
Auslegung der Planunterlagen statt. Die berührten Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange (TöB) wur-
den mit Schreiben vom 12.08.2019 gehört. 
  
Die eingegangenen Stellungnahmen sind mit den Abwä-
gungsvorschlägen in der Abwägungstabelle aufgeführt. 
Aufgrund der Stellungnahmen sind weitere Gutachten 
(Bodengutachten, Entwässerungskonzept, spezielle arten-
schutzrechtliche Prüfung) erforderlich, die vom Erschlie-
ßungsträger in Auftrag gegeben werden bzw. wurden. Zur 
Erstellung des Entwässerungskonzeptes ist auch die Ver-
messung des Gebietes notwendig. Nach Vorliegen aller Un-
terlagen kann eine Kostenschätzung erarbeitet und in das 
Umlegungsverfahren eingestiegen werden. 
  
Herr Kernler vom Ingenieurbüro Zink erläutert anhand ei-
ner Präsentation: 
Das Plangebiet erstrecke sich am südlichen Ortsrand und 
sei gemeinsam mit dem Gebiet des Bebauungsplans Fran-
kenweg zu sehen. Das Plangebiet ist von landwirtschaft-
lichen Flächen und Obstkulturen umgeben, im Norden fin-
det sich angrenzend Wohnbebauung. Vorgesehen sei eine 
abgestufte Bebauung von Westen nach Osten mit Mehrfa-
milien-, Doppel- und Einzelhäusern. Zulässig seien Wohn-
gebäude, die der Versorgung des Gebiets dienenden Läden, 
Schank- und Speisewirtschaften, nicht störende Hand-
werksbetriebe, Anlagen für kulturelle, soziale, gesundheit-
liche und sportliche Zwecke. Nicht zulässig seien Anlagen 
für kirchliche Zwecke, Beherbergungsbetriebe, Anlagen 
für Verwaltungen, Gartenbaubetriebe und Tankstellen. 
  
Bezirksbeirat Klemens Sauer fragt nach der Möglichkeit, 
den Emmissionsschutzstreifen als Ausgleichsfläche zu de-
finieren, um dafür Ökopunkte zu bekommen. 
Dagmar Lukert erläutert, dass das kaum umsetzbar wäre, 
weil die einzelnen Bauplatzeigentümer betroffen wären. 
 
Beschlussvorschlag:  
Der Bezirksbeirat empfiehlt dem Gemeinderat folgenden 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt die Abwägung wie in der bei-
liegenden Abwägungstabelle dargestellt 
 
Beschluss:  einstimmig 

TOP 3  Bebauungsplan Frankenweg, Kernort Appenwei-
er; 

   hier:  Beratung und Beschlussfassung über die 
Stellungnahmen der Behörden und son-
stigen Träger öffentlicher Belange im Zuge 
der Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB 
sowie Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß 
§ 3 Abs. 1 BauGB. 

Sachverhalt: 
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
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29.07.2019 den Bebauungsplanentwurf gebilligt und die 
Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden und son-
stigen Träger öffentlicher Belang beschlossen. Der Öffent-
lichkeit und den berührten Behörden und sonstigen Trä-
gern öffentlicher Belange wurde Gelegenheit zur 
Stellungnahme gegeben. Die Beteiligung der Öffentlich-
keit fand in der Zeit vom 19.08.2019 bis 20.09.2019 durch 
Auslegung der Planunterlagen statt. Die berührten Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange (TöB) wur-
den mit Schreiben vom 12.08.2019 gehört. 
 
Die eingegangenen Stellungnahmen sind mit den Abwä-
gungsvorschlägen in der Abwägungstabelle aufgeführt. 
Aufgrund der Stellungnahmen sind weitere Gutachten 
(Bodengutachten, Entwässerungskonzept, spezielle arten-
schutzrechtliche Prüfung) erforderlich, die vom Erschlie-
ßungsträger in Auftrag gegeben werden bzw. wurden. Zur 
Erstellung des Entwässerungskonzeptes ist auch die Ver-
messung des Gebietes notwendig. 
Nach Vorliegen aller Unterlagen kann eine Kostenschät-
zung erarbeitet und in das Umlegungsverfahren eingestie-
gen werden. 
 
Herr Kernler vom Ingenieurbüro Zink erläutert den Be-
bauungsplan und die Abwägungstabelle anhand einer 
Präsentation. 
  
Beschlussvorschlag: 
Der Bezirksbeirat empfiehlt dem Gemeinderat folgenden 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt die Abwägung wie in der Ab-
wägungstabelle dargestellt 
 
Beschluss:  einstimmig 
 
TOP 4  Bau einer Obdachlosen- und Flüchtlingsunter-

kunft, Sander Straße 30, Appenweier; 
   hier: Vorstellung der Entwurfsplanung. 
 
Der Vorsitzende führt in die Thematik ein und erinnert, 
dass schon seit einigen Jahren diskutiert wird. Vor dem 
Hintergrund der aktuellen Containermiete von 8.000 
Euro/Monat sei eine eigene Lösung mehr als angebracht. 
 
Sachverhalt: 
Die Unterbringung von Flüchtlingen im Rahmen der An-
schlussunterbringung beruht im Wirkungskreis der Ge-
meinde Appenweier aktuell auf vier Bausteinen. 
 
- Unterbringung in privaten Mietwohnungen 
-  Unterbringung in der Obdachlosenunterkunft, Sander 

Straße 30 (ca. 22 Plätze) 
-  Unterbringung in den angemieteten mobilen Unter-

kunftsgebäuden, Sander Straße 30a (ca. 50 Plätze) 
-  Unterbringung in der Ortenauer Straße 40, gemeindeei-

gene Wohnung 
 
In der Gemeinderatssitzung vom 16.09.2019 wurde die Ver-
waltung beauftragt, als Ersatz für die angemieteten Ge-
bäuden Sander Straße 30a eine Planung in Modulbauwei-
se incl. Kostenschätzung für eine Flüchtlings- und 
Obdachlosenunterkunft zu erstellen. Der Neubau soll 
zweigeschossig für ca. 50 Personen als Gemeinschaftsun-
terkunft ausgelegt werden. 
Der beiliegende Entwurf wurde als Gemeinschaftsunter-
kunft in Modulbauweise für ca. 48 Personen konzipiert. 
Der Ausbaustandard entspricht der EnEV. Bodenaufbau 
mit Estrich und PVC-Belag, WC und Duschräume gefliest, 
Innenwände tapeziert. 
Das Treppenhaus wird als Stahltreppenkonstruktion aus-
geführt. Die Kostenschätzung für das vorgestellte Gebäu-
de beläuft sich auf 1.500 Euro/ qm zuzüglich Fundamente, 
Erschließung und Baunebenkosten. 

Bauamtsleiter Uli Brudy stellt die Grundrisse des ge-
planten Baus vor. 
Ordnungsamtsleiter Ralf Wiedemer erläutert, dass die 
Container mit einer aktuellen Belegung von 48 Personen 
fast ausgelastet seien, man müsse auch ein wenig Raum für 
eventuelle Obdachlose vorhalten. 
Der Vorsitzende ist der Auffassung, dass Flexibilität ge-
währleistet sein müsse. Für die Belegung mit Flüchtlingen 
erhalte die Gemeinde auch Rückerstattungen vom Land-
ratsamt. 
 
Bezirksbeirat Kornmeier gibt bekannt, dass seine Fraktion 
die Maßnahme auf jeden Fall unterstütze. 
Bezirksbeirat Klemens Sauer gibt zu bedenken, dass 
Flachdächer keine gute Lösung seien. Uli Brudy entgegnet, 
dass mittlerweile auch Flachdächer sehr langlebig seien. 
 
Finanzierung: Die Kosten sind im Wirtschaftsplan der 
Kommunalen Wohnungsbaugesellschaft mbH einzustellen. 
 
Beschlussvorschlag:  
Der Bezirksbeirat empfiehlt dem Gemeinderat folgenden 
Beschluss: 
Die Verwaltung wird beauftragt, auf Grundlage der Ent-
wurfsplanung den Bauantrag zu erstellen. Die Gemein-
schaftsunterkunft ist als schlüsselfertige Leistung öffent-
lich auszuschreiben. 
 
TOP 5 Verkehrsschau; 
   hier:  Beratung der möglichen Themen im Kernort 

Appenweier. 
 
Bürgermeister Tabor begrüßt Bernd Hummel vom Ge-
meindevollzugsdienst, führt in das Thema ein und weist 
darauf hin, dass in diesem Gremium über die Verkehrs-
schau nichts beschlossen werden könne, sondern lediglich 
vorgeschlagen. 
 
Die letzte Verkehrsschau hat am 27.07.2018 stattgefunden. 
Seitdem sind bei der Verwaltung nachstehende Themen für 
eine Verkehrsschau im Kernort Appenweier vorgemerkt 
bzw. an die Verwaltung herangetragen worden. Die The-
men sind nach Straßen alphabetisch sortiert. 
 
1. Alemannenstraße im Bereich Hausnummern 3 und 5 
Aus der Bevölkerung wurde der Wunsch vorgebracht, in 
diesem Bereich der Straße ein Halteverbot anzubringen, 
da man von Westen her kommend beim Vorbeifahren an 
den parkenden Autos in diesem Bereich eine schlechte 
Sicht hat und es mit zügig von der Nesselrieder Straße ein-
biegenden Fahrzeugen zu gefährlichen Situationen kommt. 
 
Der Bezirksbeirat beschließt einstimmig, ein Halteverbot 
im Bereich der Alemannenstraße 3 und 5 vorzuschlagen. 
 
2. Alemannenstraße – Durchfahrtsverbot für Lkw und Ver-
ringerung der Straßenbreite 
Aus der Bevölkerung wird aufgrund des hohen Aufkom-
mens an Lkw-Verkehr ein Durchfahrtsverbot für den Be-
reich zwischen Frankenweg und Nesselrieder Straße ge-
wünscht, siehe Anlage. Ebenso wird der Rückbau der 
Straße auf eine geringere Straßenbreite gewünscht. 
 
Die Maßnahme wird vom Bezirksbeirat mehrheitlich ab-
gelehnt. 
 
3. Am Kirchplatz – Prüfung der verkehrsrechtlichen Situ-
ation 
Im Zusammenhang mit der Errichtung des Wohn- und Ge-
schäftsgebäudes Ortenauer Str. 48 wurde angeregt, die Ver-
kehrssituation nach Fertigstellung des Gebäudes zu prü-
fen und evtl. eine Einbahnstraßenregelung in Betracht zu 
ziehen. Beim Bauamt sind seit Fertigstellung noch keine 
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Beschwerden eingegangen. Das Objekt „Haus am Hinden-
burgplatz“ wurde zwischenzeitlich auch fertig gestellt. 
Für das Grundstück Am Kirchplatz 1 liegt eine Baugeneh-
migung vor. Es wird vorgeschlagen, die Situation erst nach 
Fertigstellung des Objektes Am Kirchplatz 1 erneut zu 
prüfen. 
 
Der Bezirksbeirat folgt dem Vorschlag der Verwaltung. 
 
4. Kreuzungsbereich Badenerstraße und Frankenweg – 
Halteverbot 
Aus der Bevölkerung wurde die Anbringung eines Halte-
verbotes auf der gegenüber der Einmündung liegenden 
Straßenseite gewünscht, da die Sicht aufgrund von Falsch-
parkern schlecht ist. 
 
Das Halteverbot im Bereich der Kreuzung Badener Straße 
und Frankenweg wird mehrheitlich befürwortet und so 
vorgeschlagen. 
 
5. B3 – Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 km/h 
Von einem Anwohner wurde angeregt, die Geschwindig-
keit auf der B3 auf 30 km/h zu reduzieren. Die Thematik 
wird im Rahmen des Lärmaktionsplanes zu einem spä-
teren Zeitpunkt abgearbeitet. 
 
Das Thema ist Sache des Regierungspräsidiums. Man müs-
se bei einer Umsetzung auch beachten, was dann mit den 
restlichen Straßen geschehen würde, in denen noch 50 
km/h erlaubt wären. 
 
6. Eckweg – Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 km/h 
Aus den Reihen des Gemeinderates wurde der Wunsch zur 
Reduzierung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit auf 30 
km/h angeregt, da Kinder auf ihrem Schulweg die Straße 
kreuzen. Beim Eckweg handelt es sich um eine Kreisstraße. 
Es ist eine Querungshilfe vorhanden. 
 
Der Bezirksbeirat stimmt dem Vorschlag ohne Abstim-
mung zu. 
 
7. Ludwig-Winter-Straße - Geschwindigkeitsreduzierung 
auf 70 km/h 
Ein Anwohner sieht Gefährdungen durch hohe Geschwin-
digkeiten zwischen Appenweier und Urloffen vor allem im 
Bereich von Einmündungen sowie im Bereich der Unter-
führung und plädiert für eine Begrenzung der Höchstge-
schwindigkeit. Die Verwaltung schlägt vor, das Thema zu 
beobachten, wenn in dem Gebiet mehr Bebauung vorhan-
den ist. 
 
Bezirksbeirat Hans-Peter Wiedemer stellt den Antrag, im 
Bereich der Unterführung eine Geschwindigkeitsbegren-
zung auf 70 oder 80 km/h zu beantragen. 
 
Der Bezirksbeirat beschließt einstimmig, für die Verkehrs-
schau im Bereich der Unterführung in der Ludwig-Winter-
Straße eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf 70 oder 80 
km/h zu beantragen. 
 
8. Nesselrieder Straße zwischen B3 und der Einmündung 
Hinter den Gärten – Erstellung eines Parkkonzepts 
In der Vergangenheit kam es aufgrund der Vielzahl par-
kender Autos immer wieder zu unübersichtlichen Situati-
onen, weshalb die Überlegungen aufkamen, die Parkmög-
lichkeiten in diesem Streckenabschnitt wie in der 
Ebbostraße positiv zu markieren. Durch den Umzug des 
ASB in die Ortenauer Straße ist es zu einer deutlichen 
Entlastung der Situation gekommen. Es wird vorgeschla-
gen, die weitere Entwicklung zunächst abzuwarten. 
 
Der Bezirksbeirat folgt dem Verwaltungsvorschlag. 
 

9. Oberkircher Straße – Einbau von Schwellen auf Höhe 
der Glascontainer (Grundschule und Kindergarten) 
Die Straße wurde in den Medien im kreisweiten Vergleich 
als Raser-Schwerpunkt dargestellt. Die zulässige Ge-
schwindigkeit liegt bei 30 km/h. Der Einbau von Schwel-
len wird als ein wirksames Mittel zur Reduzierung der tat-
sächlich gefahrenen Geschwindigkeiten zur Diskussion 
gestellt. 
 
Die Räte diskutieren über Radargeräte, Geschwindigkeits-
anzeigen und Schwellen. 
 
Die Maßnahmen werden mehrheitlich abgelehnt. 
 
10. Römerstraße – Einbau von smarten Bodenwellen 
Anwohner des Baugebiets Zimmererstraße schlagen den 
Einbau von sogenannten smarten Bodenwellen (siehe An-
lage) in der Römerstraße vor, da sich das Verkehrsaufkom-
men in den letzten 10 Jahren stark erhöht hat, auf der Ost-
seite kein Gehweg vorhanden ist und von Landwirten, 
Golfern, Kunden von OCO-Weber und Oriko generell zu 
schnell gefahren wird. 
 
Der Einbau von Schwellen wird mehrheitlich abgelehnt. 
 
Bezirksbeirätin Daniela Wiedemer berichtet von der Eng-
stelle im südlichen Bereich der Römerstraße. Von Norden 
kommende Fahrzeuge nutzen bei Gegenverkehr die Mög-
lichkeit, über den abgesenkten Bordstein auf den Gehweg 
aufzufahren. Sie stellt den Antrag, die Bordsteinkante auf 
normales Niveau anzuheben. 
 
Der Antrag wird mit einer Gegenstimme mehrheitlich be-
fürwortet. 
 
11. Sander Straße / Einmündung Im See – Überprüfung 
der Situation für Radfahrer 
Aus den Reihen des Gremiums wurde berichtet, dass Auto-
fahrer teilweise aus der Straße im See fahren, ohne auf die 
Radfahrer auf dem Schutzstreifen der Sander Straße zu 
achten. Da es durch das verkehrswidrige Verhalten öfter 
schon zu gefährlichen Situationen und auch zu Unfällen 
gekommen ist, sollte eine Verbesserung der Verkehrssicher-
heit für Radfahrer erfolgen. Das Problem sollte im Zusam-
menhang mit der noch nicht realisierten Fußgängerlichtsi-
gnalanlage nach Fertigstellung der neuen Zufahrt für das 
neue Rettungszentrum des ASB hinter dem Feuerwehrhaus 
besprochen werden. 
 
Bernd Hummel merkt an, dass im Bereich des Streifens für 
Fahrradfahrer das Symbol „Radfahrer“ fehle. 
Es wird einstimmig beschlossen, zum Schutz der Radfah-
rer die Markierungen des Radweges entlang der Sander 
Straße zu erneuern und mit dem Symbol „Radfahrer“ zu 
versehen.. 
 
12. Urloffer Weg – Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 
km/h 
Anwohner des Urloffener Weges monieren zu hohe Ge-
schwindigkeiten der Fahrzeuge in dem Bereich. Es komme 
zu Gefährdungen von Fußgängern und Radfahrern. 
 
Der Antrag wird einstimmig abgelehnt. 

Geburtstagsjubilare

Es feiern am:  
02.02.2020 Erna Ahmadeeva, Renchenweg 54, Urloffen 
    ihren 75. Geburtstag 
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03.02.2020 Margaretha Bruder, Winkelstraße 46, Urloffen 
    ihren 90. Geburtstag 
  
06.02.2020 Yves Tricard, Simon-Bruder-Straße 7, 
    Appenweier 
    seinen 70. Geburtstag 
  
Die Gemeindeverwaltung gratuliert sehr herzlich und 
wünscht zum Geburtstag alles Gute. 

Fundsachen

Fundbüro der Ortsverwaltung Urloffen: 
Folgende Fundsache wurde abgegeben: 
• Damenfahrrad mit tiefem Einstig, Farbe: silbern/wein-

rot, Marke: Prophete, Fundort: Skater Platz Urloffen,
• Armbanduhr, Digital, Marke: Casio, Farbe: schwarz/

blau, Fundort, Nähe Pfadfinderplatz
• Damenschal, Farbe: wollweiß mit Blumen in den Farben 

grau und dunkelblau, Fundort: dm Markt Appenweier
 
Dies kann während den üblichen Sprechzeiten abgeholt 
werden. 

Fundbüro Appenweier 
vom Verlierer kann abgeholt werden:
• ein einzelner Schlüssel mit Anhänger
• ein Geldbeutel mit Inhalt
• eine Lesebrille
• eine Mütze, Pullover und Handschuhe
• ein Smartphone
• Tabak im Lederbeutel
• ein Rucksack
• ein Handy
• ein Autoschlüssel
• ein Trinkbecher
 
Die oben genannten Fundsachen wurden beim Närrischen 
Jubiläum gefunden. 
 
• ein Geldschein im Hof des Rathauses II gefunden

Aus Kindergarten
und Schule

ABC

Schulanmeldung in der  
Schauenburg-Schule Urloffen 

Liebe Eltern, 
im Jahr 2020 sind alle Kinder schulpflichtig, die vom 1. 
Oktober 2013 bis zum (voraussichtlich) 31.08.2014 geboren 
sind. Im Vorjahr zurückgestellte Kinder müssen erneut an-
gemeldet werden. 
Bitte melden Sie Ihr Kind in der angegebenen Zeit im Se-
kretariat der Schule an.
•   Dienstag, 04.02. – Freitag, 07.02.2020, 8.00 Uhr – 11.00 Uhr
•   Dienstag, 11. 02. – Freitag, 14.02.2020, 8.00 Uhr – 11.00 Uhr
•   Dienstag, 11.02.2020, 14.00 – 16.00 Uhr 
Falls Sie von uns als Wohnortschule noch keine schriftliche 
Einladung erhalten haben, setzen Sie sich bitte zeitnah mit 
uns in Verbindung. 

Schauenburg-Schule Urloffen 
die Schulleitung 

Mitteilungen 
Landratsamt Ortenaukreis

Kindertagespflege im Ortenaukreis: 
Kursstart,  Informations- und 

Auftaktveranstaltung 
In Offenburg startet im Februar der nächste Qualifizie-
rungskurs für künftige Tagesmütter und Tagesväter. 
  
Kinder im eigenen Heim oder in anderen geeigneten Räu-
men zu betreuen, ihnen eine vertrauensvolle Bezugsperson 
zu sein und das eigene Betreuungsangebot in Absprache 
mit den Eltern zu gestalten – darauf und auf mehr Frage-
stellungen rund ums Thema Kindertagespflege werden 
motivierte Frauen und Männer in 300 Unterrichtseinheiten 
hier vorbereitet. Auf dem Weg zu ihrer künftigen beruf-
lichen Tätigkeit und auch während der Arbeit als Tagesel-
tern stehen ihnen die kompetenten und langjährig erfah-
renen Fachberaterinnen der Ortenauer Kindertagespflege 
zur Seite. 
 
Nachdem bei der ersten Informationsveranstaltung zum 
Qualifizierungsprogramm für Tageseltern im Dezember 
des vergangenen Jahres das Interesse sehr groß war, lädt 
das Landratsamt Ortenaukreis zu einer zweiten Informati-
onsveranstaltung auf Mittwoch, 29. Januar, ins Landrats-
amt in der Badstraße 20 in Offenburg ein. Tageseltern und 
solche, die es vielleicht werden wollen, erfahren hier mehr 
zur neuen Qualifizierung künftiger und zur möglichen 
Aufbauqualifizierung schon aktiver Tagesmütter und Ta-
gesväter. 
  
Der nächste Qualifizierungskurs startet dann am Mitt-
woch, 19. Februar, in den Räumen des Tagesmüttervereins 
Offenburg - aktuell gibt es noch freie Plätze. 
  
Die Qualifizierungskurse werden in den Jahren 2020 und 
2021 im Ortenaukreis im Rahmen des Bundesprogramms 
„ProKindertagespflege: Wo Bildung für die Kleinsten be-
ginnt“ durchgeführt. „Mit den Mitteln aus dem Bun-
desprogramm haben wir die Möglichkeit, die Qualität der 
Kindertagespflege weiter zu verbessern“, freut sich Jugend-
amtsleiter Heiko Faller. „Außerdem können wir Interes-
sierten den Start in ihren neuen Beruf erleichtern und ho-
norieren, wenn Tageseltern sich weiterbilden. Denn wer 
sich mit 300 Stunden neu oder mit 140 Stunden ergänzend 
qualifizieren lässt, erhält bei erfolgreichem Abschluss eine 
Prämie von 400 Euro. Die Kurse, die im Rahmen des Bun-
desprojektes durchgeführt werden, sind für die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer kostenlos.“ 
  
Anmeldungen für die Informationsveranstaltung und den 
Qualifizierungskurs nimmt Jana Förger vom Jugendamt 
des Ortenaukreises unter Jana.Foerger@ortenaukreis.de 
entgegen. Weitere Informationen gibt es bei den Trägern 
der Ortenauer Kindertagespflege (www.ortenauer-kinder-
tagespflege.de). 
  
Mit dem Bundesprogramm „ProKindertagespflege: Wo Bil-
dung für die Kleinsten beginnt“ stärkt das Bundesministe-
rium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend gezielt die 
Weiterentwicklung der Kindertagespflege. Von Januar 2019 
bis Dezember 2021 werden 48 Modellstandorte gefördert. 
Nach dem Motto „Qualifiziert Handeln und Betreuen“ 
setzt das Bundesprogramm auf Qualifizierung der Tages-
mütter und -väter, Verbesserung der Rahmenbedingungen 
und die Stärkung der Zusammenarbeit mit den Kommu-
nen. 
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Um den Start des Bundesprogramms im Ortenaukreis wei-
ter voranzutreiben findet eine große Auftaktveranstaltung 
statt. Referentinnen des Bundesverbandes Kindertages-
pflege und der Servicestelle des Bundesprogramms aus 
Berlin werden zu aktuellen Entwicklungen im Bereich 
Kindertagespflege und dem Verlauf des Bundesprogramms 
berichten. Hierzu sind am Donnerstag, 12. März 2020, alle 
Interessierten in den Großen Sitzungssaal des Landrats-
amtes in Offenburg eingeladen. 
Auch hierzu sind weitere Informationen bei Jana Förger 
unter Jana.Foerger@ortenaukreis.de erhältlich. 

Freilichtmuseum Vogtsbauernhof zu Gast bei 
Winfried Kretschmann in Brüssel 

Gutach – Einer Einladung der besonderen Art kam das 
Team des Schwarzwälder Freilichtmuseums Vogtsbauern-
hof in Gutach am vergangenen Montag nach: Zusammen 
mit sechs weiteren regionalen Ausstellern aus Baden-
Württemberg, wie dem Badischen Kleinbrennerverband 
oder dem Schutzverband deutscher Schinkenhersteller, 
durfte sich das Freilichtmuseum mit seinen interaktiven 
Angeboten beim Neujahresempfang der Landesvertretung 
Baden-Württemberg in Brüssel präsentieren. Über 700 
Gäste aus der europäischen Politik und Wirtschaft nahmen 
an dem Empfang von Ministerpräsident Winfried Kretsch-
mann in der belgischen Landeshauptstadt teil. Das Vogts-
bauernhof-Team war zusammen mit vier Trachtenträgern 
der Gutacher Bollenhuttracht vor Ort und konnte sein 
vielseitiges Angebot vorstellen. Zahlreiche Persönlich-
keiten aus der Landespolitik ließen es sich dabei nicht 
nehmen, sich eingehend über den Vogtsbauernhof zu infor-
mieren und sich beim Butterschlagen am Museumsstand 
selbst zu versuchen. So konnte das Museumsteam den Mi-
nisterpräsidenten zusammen mit Tourismusminister Gui-
do Wolf begrüßen. Auch Wissenschaftsministerin Theresia 
Bauer, Innenminister Thomas Strobl und Landwirtschafts-
minister Peter Hauk zeigten sich vom Freilichtmuseum 
und der Gutacher Bollenhut-Tracht begeistert. 
  
Hintergrundinformation 
Das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof ist 
vom 29. März bis 1. November 2020 täglich von 9 bis 18 
Uhr (letzter Einlass 17 Uhr), im August täglich von 9 bis 19 
Uhr (letzter Einlass 18 Uhr) geöffnet. Freie Führung für 
Einzelbesucher täglich um 14.30 Uhr, im August zusätzlich 
um 11.30 Uhr. 
Eintritt: Erwachsene, Senioren 10,00 €; Ermäßigt 9,00 €; 
Kinder und Jugendliche (6 bis 17 Jahre) 5,50 €; Familien-
karte ab 23,00 €; Gruppen ab 15 Personen 9,00 €; Jahres-
karte Erwachsene 28,00 €; Jahreskarte Familien 50,00 €. 
Mehr Informationen unter www.vogtsbauernhof.de und 
Servicetelefon + 49 (0) 7831 – 93 56 0. 
  
Für weitere Informationen steht Ihnen Tamara Schwenk, 
Marketing & PR, unter 07831 – 93 56 21 zur Verfügung. 
Belegexemplare bitte an das Schwarzwälder Freilichtmu-
seum Vogtsbauernhof, 77793 Gutach. 

Blue Flame
Kinder- und

Jugendtreff Appenweier

Der Kinder- und Jugendtreff Appenweier bietet verschie-
dene Kreativ-, Spiel- und Freizeitmöglichkeiten für Kin-
der und Jugendliche. 
Im Offenen Treff kannst du Billard, Tischkicker und Tisch-
tennis spielen, Basteln und Malen, Musik hören oder dich 
einfach nur mit Freunden treffen. 

ÖFFNUNGSZEITEN! 
Di, 04.02.  14.30-18.00 Uhr„Kinder Tag“ 
    Offener Treff für Kinder von 6-12 Jahren 
Mi, 05.02.  14.30-19.00 Uhr 
     Gemeinsamer Offener Treff für Kinder und 

Jugendliche ab 6 Jahren 
Do, 06.02.  16.00-20.00 Uhr 
    Offener Treff für Jugendliche ab 12 Jahren 
Fr, 07.02.  17.00-21.00 Uhr 
     Offener Treff für Jugendliche ab 12 Jahren mit 

gemeinsamem Kochen 

Kommt vorbei, macht mit! Ich freue mich auf euch! 

Kinder- und Jugendtreff „Blue Flame“  
Ortenauer Str. 38, 77767 Appenweier 
Hintereingang Rathaus II 
07805/914895 oder 0152/34734791 
jugendtreff-appenweier@awo-ortenau.de 
facebook.com/BlueFlame.Appenweier 
jugendtreff-blueflame.de 
Leitung: Christian Kiefer 

Nachrichten
für alle Ortsteile

sagen wir all den fleißigen Helferinnen und Helfern,
die uns am vergangenen Wochenende in vielerlei
Hinsicht beim Frühjahrsbasar unterstützt haben.
Nur dank eurer Mithilfe ist diese Veranstaltung so
überhaupt möglich!
Wir können auf einen sehr erfolgreichen Basar
zurückblicken, über dessen Erlös sich die Kinder des
Kindergartens und der Grundschule in Nesselried
gleichermaßen freuen.
Herzlichen Dank auch an die Frauengemeinschaft und
die vielen fleißigen Kuchenbäckerinnen, die uns wieder
einmal mit einem tollen Kuchenbuffet unterstützt
haben, über dessen Erlös sich erneut der Kinder- und
Jugendhospizdienst Ortenau freuen kann!

Wir wissen eure Mithilfe und Unterstützung sehr zu
schätzen – vielen herzlichen Dank dafür!!!

Euer Basarteam Nesselried

HERZLICHEN DANK

Brennholzversteigerung 2020 
Aus dem Staatswald Mührig wird am Samstag den 
08.02.2020 wieder Brennholz- Lang sowie Schlagraum 
versteigert. 
Die Versteigerung findet um 10.00 Uhr an der Mührighütte 
statt. Ab 9.00 Uhr steht Ihnen vor Ort, Personal für Fragen 
zur Verfügung. Ab Donnerstag den 06.02.2020 finden Sie 
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die Schlagraumeinteilung und die Loslisten des Brenn-
holz- Lang im Aushang der Rathäuser Renchen und Wags-
hurst, sowie an der Mührighütte. 
Um Sie auch in Zukunft problemlos über die Vergabe von 
Brennholz zu informieren, bitten wir alle Kunden am Ver-
steigerungstag eine gültige Email-Adresse zu hinterlegen.  

Bilder des Jahres 2019  
Man kennt sie von den Dankfesten für die Ehrenamtlichen 
der Seelsorgeeinheit. Die Bilder des Jahres, kommentiert 
von unseren Ehrenamtlichen, aufbereitet zu einer unter-
haltsamen Fotoshow von Pastoralreferent Thüsing, rufen 
die highlights des vergangenen Jahres unserer fünf Ge-
meinden in Erinnerung. Eingearbeitet sind auch live-Mit-
schnitte, so dass wer will noch einmal eintauchen kann in 
(u.a.): 
- 72-Std. Aktion der KJG Appenweier und der Landjugend 
Nesselried 
- Hüttenwochenende der Ministranten in Durbach 
- Pfarrfeste in Durbach, Ebersweier und Urloffen 
- Mariä Himmelfahrt und Marienandacht in Nesselried 
- Firmung in Ebersweier und Urloffen 
- Jugendgottesdienste 
- Erstkommunion u.v.m. 
Alle Interessierte sind herzlich eingeladen am:
• Mittwoch, 12.02. um 15 Uhr im Pflegeheim St. Martin in 

Urloffen (nach der Andacht)
• Dienstag, 24.03. um 15 Uhr im Pfarrheim Appenweier 

(nach dem Kaffee)
• Mittwoch, 01.04. um 15 Uhr im Pfarrheim Nesselried 

(nach der Messe)
• Freitag, 03.04. um 15 Uhr im Pfarrheim Durbach (nach 

der Messe)
 
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch! 

Jahresrückblick 2019

Narrenzunft Appenweier 
Wir feierten närrisches Jubiläum - 44 Jahre NZA 
  
„In jede hohe Freude mischt sich eine Empfindung der 
Dankbarkeit.“ (Marie Freifrau von Ebner-Eschenbach) 
  
Ein Zitat, dessen Inhalt wir an dieser Stelle zu einhundert 
Prozent bestätigen können. 
Ein aufregendes Jubiläumswochenende liegt hinter uns, 
welches all unsere Erwartungen übertroffen hat. 
  
Wir sind überwältigt, zufrieden, stolz und glücklich - aber 
vor allem dankbar. 
Dankbar, für jegliche Unterstützung und helfende Hand, 
jeden gut gemeinten Rat und vor allem für das entgegenge-
brachte Vertrauen in unsere Vision. 
  
Die Narrenzunft Appenweier dankt von Herzen
• Herrn Bürgermeister Manuel Tabor
• der Gemeinde Appenweier
• den Mitarbeitern des Bauhofs
• dem Ordnungsamt
• dem Gemeinde- und Bezirksbeirat
• der Feuerwehr Appenweier
• dem DRK Ortsverein Appenweier
• dem Polizeiposten Appenweier
• Herrn Pfarrer Dempfle
• allen Anwohnern und Bürgern
• unseren Sponsoren und Unterstützern
• allen teilnehmenden Vereinen und Gastronomen
• allen betroffenen Geschäften
• allen Gastzünften und mitwirkenden Gruppen
• allen externen Helfern
• allen Besuchern
• sowie allen aktiven und passiven Mitgliedern
  
Ohne Euch alle, wäre dieses Narrenfest - unser 44. Ge-
burtstag - in dieser Form nicht möglich gewesen. 
  
Es grüßt herzlich die Narrenzunft Appenweier 
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..NaH  Nachbarschaftshilfe Urloffen 
Appenweier Nesselried e. V. 

Unser nächstes Treffen ist am Donnerstag, 06.02.2020  in 
der Cafeteria des Altenheim St. Martin in Urloffen. Beginn 
ist um 19.30 Uhr. Gäste und Freunde sowie alle Interes-
sierte sind wie immer willkommen. 
Wir bieten unsere Hilfe zum Beispiel für folgende Tätig-
keiten an: 
Hilfe im Haus und Garten 
Begleitung bei Behördengängen, Arztbesuchen, Einkäufe 
Besuchsdienst 
Versorgung von Haustieren 
Computerhilfen für Senioren 
Unterstützung von pflegenden Angehörigen 
Betreuung bei Abwesenheit von Angehörigen. 
Wenn Sie Hilfe brauchen oder aber aktiv mitarbeiten wol-
len nehmen Sie Kontakt mit uns auf unter Tel.:07805 
910707 oder kommen zu unseren Treffen. 

Landfrauenverein Appenweier-Nesselried-
Urloffen – Urloffener Frauenkreis 

Im Monat Februar findet in Gemeinschaft mit dem Urlof-
fener Frauenkreis folgende Veranstaltung zum Thema: 
„Mütter und Kinder in benachteiligten Ländern“ statt. 
Frau Ulla Seidel wird uns in einem Dia-Vortrag über das 
Leben und Überleben von Mütter und Kindern in benach-
teiligten Ländern berichten. Frau Seidel kennt die Schat-
tenseiten dieser Menschen und weiß wie sie damit umge-
hen. Der Vortrag findet am Donnerstag, dem 13.02.2020 
abends um 19.00 Uhr im Bürgerzentrum Urloffen, im 
Raum des Urloffener Frauenkreises statt. Wir würden uns 
freuen, wenn viele vom Urloffener Frauenkreis sowie vom 
Landfrauenverein unsere gemeinsame Veranstaltung besu-
chen. 
Ihr Landfrauenverein und Urloffener Frauenkreis. 

Schwarzwaldverein Appenweier-Durbach 
Unsere Homepage www.schwarzwaldverein-appenweier.de 
Die Jahreshauptversammlung des Schwarzwaldvereins 
Appenweier e.V. findet am Freitag, 31.01.2020  um 19.30 
Uhr im Gasthaus El Creco, Ortenauer Straße 19, Appen-
weier statt. 
Tagesordnung: 
  1.  Begrüßung 
  2.  Bericht des 1. Vorsitzenden 
  3.  Bericht Schriftführerin 
  4.  Bericht Kassiererin 
  5.  Bericht Kassenprüfer, Entlastung der Kassiererin 
  6.  Bericht des Wegewartes 
  7.  Bericht des Wanderwartes 
  8.  Ehrungen 
  9.  Satzungsänderung 
10.  Neue Homepage 
11.  Sonstiges, Wünsche und Anträge 
12.  Bilder des Jahres 
Wünsche und Anträge bitte bis spätestens 25.01.2020 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden Rudolf König, Hinter den 
Gärten 22, 77767 Appenweier abgeben. 
 
Am Samstag, 01.02.2020  findet unser schon traditionelles 
Waldspeckessen ab 14.00 Uhr in der Ebersweirer Gasse 
statt. Alle Mitglieder mit Familien sind herzlich eingela-

den, ebenso alle, die sich für den Schwarzwaldverein inte-
ressieren und uns gerne einmal kennen lernen wollen. Für 
Grillspeck, Wurst und Getränke ist gesorgt. 
Bei Regen muss die Veranstaltung leider ausfallen. Im 
Zweifelsfall bitte am Samstagmorgen unsere Homepage 
beachten. 

Sammlung von Problemabfällen, 
Elektronikgeräten und Elektrokleingeräten 

Der Ortenaukreis führt auch im Jahr 2020 wieder gebüh-
renfreie Sammlungen von Problemabfällen, Elektronikge-
räten und Elektrokleingeräten aus Haushaltungen durch. 
Die nächste Sammlung in Appenweier findet am Freitag, 
07. Februar 2020 von 09:00 bis 12:30 Uhr an der Schwarz-
waldhalle Appenweier  statt. 
 
Problemabfälle aus Haushaltungen sind Stoffe, die übli-
cherweise in kleinen, haushaltsüblichen Mengen anfallen 
und bei einer Entsorgung über den normalen Hausmüll 
Nachteile und Schäden für Personen, Fahrzeuge, Entsor-
gungsanlagen und Umwelt hervorrufen können und daher 
getrennt erfasst und in speziellen Anlagen sicher entsorgt 
werden müssen. 
Es handelt sich dabei um Abfälle wie z. B. Farben, Lacke, 
Lösemittel, Spraydosen mit Resten, Imprägnier- und Holz-
schutzmittel, Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämp-
fungsmittel, Batterien, Leuchtstoffröhren, LED- und Ener-
giesparlampen, Säuren, Laugen, Salze, Reinigungsmittel, 
Chemikalienreste, Feuerlöscher, Altöle, Frittierfette und 
Speiseöle, Quecksilberthermometer und Altmedikamente. 
Hinweise zur Sammlung: 
*  Achten Sie auch auf die Sammeltermine in den benach-

barten Städten/Gemeinden. 
*  Anlieferungen von Problemabfällen aus dem gewerb-

lichen und landwirtschaftlichen Bereich sind bei der 
Sammelaktion ausgeschlossen. 

*  Es ist verboten, Problemabfälle außerhalb der festge-
legten Annahmezeiten bei den Sammelplätzen abzustel-
len. 

*  Dispersionsfarben (wasserlösliche Wandfarben) können 
in vollständig ausgehärtetem Zustand auch über die 
Graue Tonne entsorgt werden. 

*  Die Problemabfälle sollten in dichten, verschlossenen 
Behältern (möglichst im Originalgebinde) unvermischt 
angeliefert werden. 

*  Elektrokleingeräte wie z.B. Fernsehgerät, Computer, Ra-
dio, Handy, Kaffeemaschine, Bügeleisen, Staubsauger, 
Bohrmaschine oder Handkreissäge werden ebenfalls an-
ge-nommen. 

*  Keine Annahme von Elektrogroßgeräten wie z.B. Wasch- 
und Spülmaschinen, Trocknern, Elektroherden, Kühlge-
räten oder Gefriertruhen. Hierfür gibt es kostenlose Ab-
gabe-stellen, die der Rückseite des Abfallkalenders 
entnommen werden können. 

*  Nutzen Sie auch die vorhandenen Rücknahmesysteme 
im Handel (z. B. für Batterien, Elektrogeräte). 

Für Rückfragen steht die Abfallberatung des Ortenau-
kreises unter 0781 805-9600 gerne zur Verfügung. 

Warum machen wir das Kreuzzeichen? 
Erklärgottesdienst mit der Kinderkirche Nesselried 
Die Kinder und ihre Eltern erlebten in der letzten Kinder-
kirche in Nesselried einen kleinen „Erklär-Gottesdienst“: 
Die neugierige Kirchenmaus Kiki fragte genau nach: Wie 
und warum das Kreuzzeichen gemacht wird, und warum 
eigentlich eine Kerze brennt, wenn wir Gottesdienst feiern. 
Neben vielerlei Erklärungen durften die Kinder auch 
selbst mitmachen, indem sie Kerzen anzündeten und aus 
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verschiedenen Materialien ein Kreuz legten. Außerdem 
wurde wieder gesungen und getanzt. Am Ende durfte jedes 
Kind ein eigenes Gebetskreuz mit nach Hause nehmen. 
Das Team der Kinderkirche Nesselried lädt übrigens am 9. 
Februar um 10 Uhr wieder zum Kindergottesdienst ins 
Nesselrieder Pfarrheim ein und freut sich über alle kleinen 
und großen Besucher! 

Kinderkirche Nesselried

Naturheilverein Oberkirch e.V. 
Der Naturheilverein Oberkirch e.V. veranstaltet am Diens-
tag, 04. Februar, um 19:30 Uhr, in der Aula der August-
Ganther-Schule, Schwarzwaldstraße 13, in Oberkirch, den 

Vortrag: „Quantenfeldmedizin“ mit Dr. Eberhard Bau-
mann. Jeder Mensch hat aus quantenphysikalischer Sicht 
ein ganz bestimmtes Schwingungsmuster. So aber auch je-
des einzelne Organ, jedes Gewebe, jeder Zelltyp und jedes 
Lebensmittel, wie auch jede Krankheit, jedes kranke Or-
gan, jedes Heilmittel wie auch jedes Gift. Diese feinen 
Schwingungsmuster können sich im Laufe der Zeit kör-
perlich ausdrücken und werden damit als Krankheitssym-
ptom spürbar. Die heutige Medizin versucht meist, dieses 
Symptom zu beseitigen, ohne dabei das ursächliche 
Schwingungsmuster zu berücksichtigen. Die Quantenfeld-
medizin hingegen erkennt und neutralisiert das krankma-
chende Schwingungsmuster. Damit wird die Krankheit an 
ihrer Ursache erkannt und gebannt. Wird das störende 
Schwingungsmuster rechtzeitig erkannt, können sogar 
Krankheiten vermieden werden - die ideale Vorsorgemedi-
zin. Gäste sind wie immer herzlich willkommen. Kosten-
beitrag: Mitglieder 3,00 Euro, Gäste 5,00 Euro. 
  
Jahreshauptversammlung 
Unsere Jahreshauptversammlung findet am Freitag, 31. Ja-
nuar, um 19:30 Uhr, im Gasthaus Pfauen, in Oberkirch 
statt. Alle Interessierten heißen wir herzlich willkommen 

Kleeburger Narrenzunft Windschläg e.V. 
DIESEN FREITAG, 31.01.2020 – Kartenvorverkauf Klee-
bollenbälle 2020  
Zum Kartenvorverkauf für die Kleebollenbälle ist das Me-
ckerstüble (Oberrothweg 5) ab 16:00 Uhr für Sie geöffnet, 
um 17:00 Uhr beginnt der Verkauf. Der Preis pro Eintritts-
karte beträgt 8,50 €. 
Unsere Kleebollenbälle finden in diesem Jahr statt am 
Freitag und Samstag, den 14.02. und 15.02.2020 jeweils be-
reits um 19:30 Uhr. Wir freuen uns über zahlreiche Besu-
cher bei unseren traditionellen Brauchtumsabenden. 
  
Restkarten für die Kleebollenbälle 
sind ab Montag, den 03.02.bis einschl. Do 13.02.2020 in der 
Bäckerei Ockenfuß während der Öffnungszeiten erhält-
lich. 

Förderverein der Sommerfeldschule 
Windschläg e.V.  

Verkaufsstand am Samstag, 01.02.20 im E-Center in Of-
fenburg 
Am Samstag, 01.02.20 ab 09.00 Uhr veranstaltet der För-
derverein der Sommerfeldschule Windschläg e.V. einen 
Kuchenverkauf im E-Center in Offenburg. Es erwartet Sie 
eine große Auswahl an leckeren, selbst gebackenen Muf-
fins, Kuchen und Torten. 
Der Erlös des Verkaufs ist für Aktionen der Sommerfeld-
schule Windschläg bestimmt. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Der Förderverein der Sommerfeldschule Windschläg e.V. 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Am Montag, 03. Februar 2020  findet um 19.30 Uhr  die 
Mitgliederversammlung des Fördervereins der Sommer-
feldschule Windschläg e.V. in der Mensa der Sommerfeld-
schule statt. 

Tagesordnung: 
  1.  Begrüßung 
  2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  3.  Bericht des Vorstands 
  4.  Bericht des Kassierers 
  5.  Bericht der Kassenprüfer 
  6.  Dankesworte der Schulleitung 
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  7.  Satzungsänderung 
  §6 Vorstand 
  (1)  Der Vorstand besteht aus: 
   • dem/der Vorsitzenden; 
   • dem/der stellvertretenden Vorsitzenden; 
   • dem/der Schatzmeister(in); 
   • dem/der Schriftführer(in); 
   • sowie aus mindestens  vier Beisitzern 
  (2)  Um die Belange der Schule, der Elternschaft sowie 

der Schüler sachgerecht zu Vertreten sollen der Vor-
standschaft mindestens  zwei Lehrer/Lehrerinnen 
sowie mindestens  zwei Eltern angehören. 

   Sollte dies durch Umzug, Versetzung oder Ausscheiden 
aus dem Amt nicht mehr gewährleistet sein, ist bei der 
nächsten Mitgliederversammlung eine Nachwahl er-
forderlich. 

  8.  Entlastung des Vorstands 
  9.   Verabschiedung der ausscheidenden Vorstandsmit-

glieder 
10.  Neuwahlen 
  • 1. und 2. Vorstand 
  • Kassierer/in 
  • Beisitzer 
  • Kassenprüfer 
11.  Verschiedenes, Wünsche, Anregungen 

Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 
Der Förderverein der Sommerfeldschule Windschläg e.V. 

Schienenersatzverkehr bei der  
Ortenau-S-Bahn im Februar 2020 

Betroffen sind der Abschnitt Offenburg – Straßburg sowie 
die Achertalbahn 
Mit Änderungen und Einschränkungen müssen die Fahr-
gäste im Februar 2020 auf verschiedenen Streckenab-
schnitten der Ortenau-S-Bahn rechnen. Betroffen sind fol-
gende Zeiträume und Abschnitte: 
 
3. bis 7. Februar sowie 10. bis 14. Februar 2020: Strecke 
Offenburg – Straßburg 
Von Montag bis einschließlich Freitag, 3. bis 7. Februar 
2020, kommt es aufgrund von Bauarbeiten der DB Netz 
AG im Bahnhof Appenweier zu einer verspäteten Abfahrt 
bei der Ortenau-S-Bahn im Abendverkehr. Der Zug mit 
der Nummer 87464 fährt in Offenburg erst um 22.15 Uhr 
ab, nicht um 22.05 Uhr. Von Montag bis einschließlich Frei-
tag, 10. bis 14. Februar 2020, kommt es im Abend- und 
Nachtverkehr von 21.24 Uhr an zu Fahrplanänderungen, 
Zugausfällen und Schienenersatzverkehr (SEV). In diesen 
Zeiträumen müssen die Fahrgäste zwischen Offenburg und 
Appenweier die regulären Züge der DB Regio nutzen. Zwi-
schen Appenweier und Kehl kommt es zu Schienenersatz-
verkehr. Zwischen Kehl und Straßburg wird ein separater 
Schienenersatzverkehr angeboten, den die französischen 
Eisenbahnen SNCF durchführen. 
Die Bauarbeiten im Bahnhof Appenweier führen zwischen 
Offenburg und Straßburg auch vom 27. Februar bis 10. 
März sowie vom 22. bis 26. März 2020 zu Einschränkungen, 
über die noch im Detail informiert wird. 
 
14. bis 17. Februar 2020: Strecke Achern – Ottenhöfen  
Von Freitag, 14. Februar 2020, um 13.45 Uhr bis einschließ-
lich Montag, 17. Februar 2020, um 5 Uhr entfallen aufgrund 
von Bauarbeiten der SWEG Schienenwege GmbH die 
Züge der Ortenau-S-Bahn auf der Achertalbahn. Ein 
Schienenersatzverkehr wird eingerichtet. Die Ersatzbusse 
verkehren zu geänderten Uhrzeiten und weisen längere 
Fahrzeiten auf. Die Busse halten an den ausgeschilderten 
Ersatzhaltestellen in Bahnhofsnähe. 
 

Kein Ticketkauf und keine Fahrradmitnahme in den Er-
satzbussen 
Für alle genannten Schienenersatzverkehre gilt: Die Mit-
nahme von Fahrrädern und der Kauf von Fahrscheinen ist 
in den SEV-Bussen nicht möglich. Fahrgäste informieren 
sich bitte vor Reiseantritt über ihre Reiseverbindungen. 
Die konkreten Änderungen sind auf den Websites www.
sweg.de, www.efa-bw.de und www.bahn.de zu finden. Tele-
fonische Auskünfte erteilt außerdem die Service-Zentrale 
der SWEG unter 0 78 21/9 96 07 70. 

Umweltfilmreihe: Die Wiese  
– ein Paradies nebenan 

Nirgendwo ist es so bunt und vielfältig wie auf einer blü-
henden Wiese im Sommer. Hier tummeln sich die verschie-
densten Arten von Vögeln, Insekten und anderen Tieren 
zwischen den Gräsern und Kräutern der Wiese. Dieses Zu-
sammenspiel und die Abhängigkeit der Tiere und Pflanzen 
voneinander macht die Sommerwiese zu einer faszinie-
renden Welt, in der ein Drittel unserer Pflanzen- und Tier-
arten sein Zuhause hat. 
Der auf Naturfilme spezialisierte Regisseur Jan Haft stellt 
mit hohem technischem Aufwand einige der schönsten, lie-
benswertesten und skurrilsten Bewohner unserer Wiese 
vor. Die Hauptdarsteller des Filmes sind junge Reh-Zwil-
linge, die ein Leben zwischen Waldrand und Wiese führen 
und den Zuschauer mitnehmen auf ihre Abenteuer. 
Der Film zeigt, wie viele Überraschungen eine scheinbar 
einfache Wiese bereithalten kann, und macht uns klar, was 
wir zu verlieren drohen. 
Die Kooperationsveranstaltung des Offenburger Netz-
werks für Nachhaltigkeit (ONN) findet am Donnerstag, 6. 
Februar 2020 um 19 Uhr im Saal der Evangelischen Er-
wachsenenbildung Offenburg,  Poststr. 16, statt, der Kos-
tenbeitrag beträgt 5 Euro. 

Paläste des Handels – Die Geschichte des 
Warenhauses im deutschen Südwesten 

Kunstgeschichte am Feierabend 
Prachtvolle Treppenhäuser, Schreibkabinette für die Da-
men, Teesalons und Wintergärten – die außergewöhnliche 
Atmosphäre der Warenhauspaläste von einst verzauberte 
die Kunden und machte das Einkaufen zum „ereignis-
reichen Ausflug“ (Gustav Stresemann). Das war in den Wa-
renhäusern zwischen Mannheim, Karlsruhe und Freiburg 
nicht anders als in den berühmten Bauten von Tietz und 
Wertheim in Berlin. Die Kunsthistorikerin Barbara Mem-
held macht den Blick auf die Geschichte der Warenhäuser 
von ihren Anfängen im Kaiserreich bis zum Ende vieler 
Unternehmen im Dritten Reich anhand vieler Bildbei-
spiele zu einer faszinierenden Zeitreise in die Geschichte 
und Einkaufskultur unserer Region. 
Referentin: Dr. Barbara Memheld 
Termin: Montag, 10. Februar, 16:45 bis 18:30 Uhr 
Teilnahmegebühr: 8 Euro 
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Str. 39, 
Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39, 0781 9250-
40; www.bildungszentrum-offenburg.de 
Anmeldung nicht erforderlich. 

Quellenwochenende – „Ein Stückle Heimat“ 
– vom 20. – 22. März 2020 

Das Wochenende richtet sich an alle Frauen. Es ist ein An-
gebot der Katholischen Frauengemeinschaft Deutschlands 
(kfd) des Dekanats Offenburg-Kinzigtal. Das Quellenwo-
chenende bietet Erholung für Körper, Geist und Seele. Bei 
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Gesprächsrunden, die Lebensthemen aufgreifen und neue 
Impulse für den Alltag geben können, werden Geist und 
Seele angesprochen. Regelmäßige Gebetszeiten und Zeiten 
der Stille geben den Tagen eine ganz eigene spirituelle 
Prägung. Das Wochenende findet im traumhaft gelegenen 
Kloster St. Lioba in Freiburg- Günterstal statt, wo die 
Landschaft zum Schauen, Spazierengehen und Wandern 
einlädt. 
Lucia Ritter und Gabriele Niekamp haben sich als neue 
Quellenwochenleiterinnen fortgebildet und 
übernehmen nun von Lore Wiucha und Anneliese Streck 
die Aufgabe der Vorbereitung und Leitung 
des Quellenwochenendes für unser Dekanat. 
Anmeldeschluss: 20. Februar 2020 
Kosten: 90.- € (Teilnahmegebühr, Unterkunft und Verpfle-
gung) 
Infos und Anmeldung bei Lucia Ritter 
Telefon: 0781/36764 
E-Mail: maerchenfrosch@gmail.com 

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert 
Erfolgreich Wiedereinsteigen 
Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert Berufsrück-
kehrende nach der Familienphase. Eine Veranstaltung im 
Rahmen der Reihe BiZ & Donna findet am Donnerstag, 6. 
Februar 2020 von 9 bis 11 Uhr im Raum U 70 des Berufs-
informationszentrums (BiZ), Agentur für Arbeit in Offen-
burg in der Weingartenstraße 3 statt. 
Haben Sie in letzter Zeit schon einmal darüber nachge-
dacht, Ihren alten Job wiederaufzunehmen oder sich be-
ruflich neu zu orientieren? In Zeiten des Fachkräfteman-
gels ist der Arbeitsmarkt günstig für Frauen und Männer, 
die nach einer familienbedingten oder persönlichen Aus-
zeit wie-der zurückkehren wollen. Doch nicht immer ist 
ein Wiedereinstieg beim bisherigen Arbeitgeber möglich. 
Deshalb: Nutzen Sie den Wiedereinstieg auch als Chance 
für eine Neuorientierung. 
Elke Leibbrand, Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Offen-burg infor-
miert zum Arbeitsmarkt der Ortenau und den Möglich-
keiten. Sie zeigt auf, was Berufsrückkehrende beachten 
sollten und gibt hilfreiche Tipps zu Bewerbungen (auch 
Online-Bewerbungen) sowie zur Gestaltung von Lebens-
lauf und Anschreiben. Außerdem informiert sie, wie die 
Arbeitsagentur Offenburg den beruflichen Wiedereinstieg 
finanziell unterstützen kann. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Kontaktdaten: Of-
fenburg.BCA@arbeitsagentur.de oder Telefon: 0781 – 93 93 
215. 

Tolle Freizeiten und Seminare 2020 für 
Kinder und Jugendliche 

Jahresprogramm der Naturfreundejugend Baden 
Die Naturfreundejugend Baden bietet im Jahr 2020 wieder 
tolle Ferienfreizeiten und Wochenenden für Kinder und 
Jugendliche an. Im Programm enthalten sind zahlreiche 
Sommerfreizeiten. Das Angebot reicht von Kinderfreizei-
ten am Bodensee-Freizeit für 8-11 Jährige in Radolfzell- 
Markelfingen, eine Abenteuerfreizeit in Bayern für 11-14 
Jährige bis hin zu Jugendfreizeiten in Kroatien auf der In-
sel Krk von 14-17 Jahren sowie Paddeln und Klettern in 
Frankreich für Jugendliche zwischen 13 und 17 Jahren. 
Des Weiteren gibt es ein actionsreiches Zeltlager über das 
Pfingstwochenende in Ötisheim sowie zahlreiche Wochen-
endveranstaltungen für Kinder und Jugendliche wie bei-
spielsweise das Nationalparkwochenende und das Wan-
derwochenende im Schwarzwald. Wer sich gerne fortbilden 
möchte kann bei der Naturfreundejugend Baden die Julei-
ca (Jugendleiter*innencard) erwerben, die Ausbildung 

Teamer*in Kanusport sowie den Kletterschein indoor und 
outdoor absolvieren. 
Das Kennenlernen der Natur, Mitbestimmung, gegensei-
tige Toleranz, Nachhaltigkeit und Ökologie sowie das Ak-
zeptieren anderer sind ein wichtiger Bestandteil der Akti-
vitäten der Naturfreundejugend. Die Freizeiten und 
Seminare werden von ehrenamtlichen, geschulten 
Betreuer*innen durchgeführt. 
Das Jahresprogramm ist zu beziehen unter: Naturfreunde-
jugend Baden; Alte Weingartener Str. 37; 76227 Karlsruhe; 
Tel. 0721/405097; Fax.0721/496237 info@naturfreundeju-
gend-baden.de oder www.naturfreundejugend-baden.de 
 
 

Vortrag: „Moderne Möglichkeiten  
in der Krebstherapie“ 

Anlässlich des diesjährigen Weltkrebstages (4. Februar) in-
formieren zwei Chefärzte des Ortenau Klinikums am 
Dienstag, den 4. Februar um 18 Uhr im Auditorium des 
Ortenau Klinikums in Offenburg, Betriebsstelle St. Josefs-
klinik, über aktuelle Entwicklungen in der Behandlung 
von Krebserkrankungen. Privatdozent Dr. Carsten Schwä-
nen, Leiter des Onkologischen Zentrums Ortenau und 
Chefarzt der Klinik für Hämatologie, Onkologie, Palliativ-
medizin am Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, stellt die 
neuen Möglichkeiten der zielgerichteten oder auch mole-
kularen Therapien in der Behandlung von Krebserkran-
kungen vor. Im Anschluss berichtet Professor Dr. Felix 
Momm, Chefarzt der Radio-Onkologie am Ortenau Klini-
kum Offenburg-Kehl, über modernste Bestrahlungsme-
thoden, die seit der Inbetriebnahme des dritten Linearbe-
schleunigers am Ortenau Klinikum in Offenburg möglich 
sind. Beide Vorträge sollen Betroffenen und Interessierten 
helfen, die neuen Krebstherapien sowie die Fortschritte in 
der Strahlentherapie besser zu verstehen und Ängste zu 
nehmen. Der Vortragsabend findet im Rahmen der Reihe 
„Leben Krebs Leben“ des Onkologischen Zentrums Orte-
nau statt. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
 

LUBW – LANDESANSTALT FÜR  
UMWELT BADEN-WÜRTTEMBERG 

Wie kommt der Klimawandel bei den Kommunen in Ba-
den-Württemberg an?  
Ergebnisse einer Umfrage 
Die Kommunen in Baden-Württemberg beschäftigen sich 
aktiv mit den Auswirkungen des Klimawandels. Dies zeigt 
eine Umfrage der LUBW Landesanstalt für Umwelt Ba-
den-Württemberg zu den Erfahrungen und Erwartungen 
der Kommunen und Kreise im Land. Die Rückmeldungen 
zeigen deutlich, dass sowohl kleine als auch große Kom-
munen nicht nur den Klimaschutz auf ihrer Agenda haben, 
sondern auch vielerorts bereits erste Anpassungsschritte 
unternommen haben. 250 Kommunen und Kreise haben 
sich im Sommer 2019 an der Umfrage beteiligt, zu der nun 
der Bericht von der LUBW veröffentlich wurde. 
Auswirkungen des Klimawandels 
Bereits über 95 % der Kommunen stellen verschiedene 
Auswirkungen des Klimawandels fest und über 90 % ge-
hen künftig von weiteren Veränderungen aus. Die bisher 
am stärksten betroffenen Bereiche sind Wald und Forst-
wirtschaft, Wasserhaushalt und Landwirtschaft. Übergrei-
fend sind Hitze und Trockenheit sowie starke und langan-
haltende Niederschläge für die meisten Schäden 
verantwortlich. Die größten Sorgen bereiten den Kommu-
nen die Schadensereignisse Schädlingsbefall, Sturmholz 
sowie überschwemmte Gebäude in Folge von Starkregen. 
Stand der kommunalen Anpassung an Klimafolgen 
In fast allen Handlungsfeldern wird noch Anpassungsbe-
darf gesehen. Bereits 70 % der Kommunen haben mit der 
Planung und Umsetzung erster Aktivitäten begonnen. 
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Knapp 10 % verfügen über ein umfassendes Konzept, in-
klusive Zustimmung des Gemeinderats und mehrerer um-
gesetzter Maßnahmen. Begrünung wurde als relevanteste 
und bereits am häufigsten umgesetzte Beispielmaßnahme 
genannt. Rund 50 % der Antwortenden kennen das Förder-
programm KLIMOPASS des Landes, das Kommunen da-
bei unterstützt, sich an die Folgen des Klimawandels anzu-
passen. 
Erkenntnisse der Umfrage unterstützen das Land im Han-
deln 
Die Erkenntnisse aus der Umfrage fließen in die Aktivi-
täten des Landes im Bereich Klimawandel und Anpassung 
ein. Sie unterstützen unter anderem die Weiterentwick-
lung des Förderprogramms KLIMOPASS sowie die Fort-
schreibung der Anpassungsstrategie. Die LUBW dankt an 
dieser Stelle ausdrücklich allen Beteiligten für ihre Teil-
nahme an der Umfrage. 

„BASEN-FASTEN-WOCHE“  
Vom 09. – 16.03. findet wieder eine Basenfastenwoche vom 
Deutschen Verein für Gesundheitspflege e.V. statt. 
7 Tage Basenfasten, Entschlacken und Entsäuern im All-
tag – entspannt und ohne zu hungern, dies ist im Laufe 
dieser Woche unter fachlicher Anleitung möglich. Die per-
sönliche Betreuung und Begleitung durch die Basenfasten-
woche umfasst:  
Ernährungsschulung, Kochabende, Entspannungspro-
gramm sowie ausführliche Schulung über das Säure-Ba-
sen-Gleichgewicht. 
Das Basenfasten entlastet den Stoffwechsel und die Ver-
dauungsorgane, regt die Säureausscheidung an, verbessert 
somit auch das Hautbild und entschlackt das Bindegewe-
be. 
Die Abende finden statt am Montag, 09. März, Donnerstag, 
12. März  und Montag, 16. März jeweils um 19.30 Uhr in 
der Naturheilpraxis, Kehlerstraße 42 in Offenburg – Bühl. 
Am Montag, 02. März um 19.30 Uhr findet ein Infoabend 
über die Basenfastenwoche statt. Hier wird das gesamte 
Konzept ausführlich vorgestellt. 
Unkostenbeitrag für alle Materialien, Lebensmittel, Re-
zepte und Unterlagen einschl. ein Basen-Kochbuch: 100,00 
Euro 
Weitere Informationen und Anmeldung unter 0781/9703379 
(Esther Busch) 

Klosterschulen U.LB. Frau Offenburg 
Katholisches Mädchengymnasium/katholische Mädchen-
realschule 
Die Klosterschulen Offenburg garantieren mit Realschule, 
Aufbaugymnasium (in 9 Jahren zum Abitur) und G8 Schü-
lerinnen im Anschluss an die Grundschule Lernen im eige-
nen Tempo und in homogenen Lerngruppen. Das christ-
liche Profil und die Atmosphäre einer Mädchenschule 
prägen unsere Schule. Wir sind eine staatlich anerkannte 
freie Schule in Trägerschaft der Schulstiftung der Erzdiö-
zese Freiburg. 
 
Für interessierte Eltern bieten wir folgende Informations-
veranstaltungen an: 
 
Informationsabend Realschule für Eltern 
am Montag, 10. Februar 2020, 19:00 Uhr 
 
Informationsabend Gymnasium für Eltern 
am Dienstag, 11. Februar 2020, 19:00 Uhr 
 
Schülerinnen und Eltern laden wir herzlich ein zum Tag 
der offenen Tür (Gymnasium und Realschule) am Samstag, 
15. Februar 2020, 10:00 – 14:30 Uhr (Schulleiter-Info, Kon-

takte mit den Lehrerinnen und Lehrern, Kennenlernen der 
Räume und Schulfächer, Teilnahme an zahlreichen Aktivi-
täten, Schwimmen im hauseigenen Schwimmbad, Verpfle-
gung ... ) 
 
Anmeldetermine für das Mädchengymnasium und die 
Mädchenrealschule: 
Montag, 17. Februar 2020, Dienstag, 18. Februar 2020 je-
weils von 14:00 – 17:30 Uhr; Montag, 09. März 2020, 15:00 – 
17:00 Uhr oder nach Vereinbarung ab dem 03. Februar 2020. 
 
Einen ersten Eindruck vermittelt auch die Homepage der 
Schule: www.klosterschulen-offenburg.de 
Wenn Sie Fragen haben oder einen Beratungstermin ver-
einbaren wollen, erteilen die Sekretariate gerne Auskunft: 
Tel.: 0781/91916-6000 Gymn. und 0781/91916-6123 RS. 

Einladung zum Tag der offenen Türen am 
Grimmelshausen-Gymnasium 

Samstag, 15. Februar 2020, von 9.00 bis 13.00 Uhr 
Das Offenburger Grimmelshausen-Gymnasium lädt zum 
Tag der offenen Türen ein. Die Schulgemeinschaft bietet 
ein unterhaltsames Programm für Eltern und Kinder. In-
formationen zum besonderen Schulprofil erhalten Sie 
durch die Schulleiterin Frau Self-Prédhumeau. Für die 
Viertklässler bieten wir eine Schulhausrallye und kurz-
weilige Aktivitäten in verschiedenen Workshops, die von 
Schülern und Lehrkräften gestaltet werden und einen Ein-
blick in das Schulleben vermitteln. Unsere Elterngruppe 
„Gesundes Frühstück“ lädt zum Frühstücken im Foyer der 
Schule ein. 
Parkmöglichkeiten in Schulnähe gibt es am Freizeitbad 
Offenburg, am Ritterhausmuseum und in den Parkhäusern 
„Alt-Offenburg“ und „Forum Offenburg“. 
Weitere Informationen unter: 
www.grimmelshausen-gymnasium.de 

Inklusiver Stricktreff –  
Die ersten Termine 2020 

Am kommenden Mittwoch, den 5. Februar, von 19 Uhr bis 
21 Uhr, findet wieder ein Stricktreff statt. Alle Handar-
beitsbegeisterte sind eingeladen. Regina Bühler, Chefre-
dakteurin verschiedener Handarbeitszeitschriften, beglei-
tet die Teilnehmerinnen und Teilnehmer als kompetente 
Anleiterin. Das Treffen findet im Rahmen einer Kooperati-
on von Veronika Hug und der Lebenshilfe Offenburg-
Oberkirch statt. Veranstaltungsort sind die Räumlichkeiten 
der Lebenshilfe-Wohneinrichtung, Probstbühndstraße 6, 
in Oberkirch. 
Die nächsten Termine im Überblick: 5. Februar und 19. 
Februar. 
Information und Anmeldung: Regina Bühler, Telefon 07843 
99 51 783. 

Mantra-Singen im Raum Herzensfrieden 
Der Verein Netzwerk-Bewusst-Leben e.V. führt am Freitag, 
07.02.2020, von 19 - 20.30 Uhr im Raum Herzensfrieden, 
Schwarzwaldstraße 10, ein Mantra-Singen durch. 
Das gefühlvolle Singen von Liedern wird von viele Men-
schen als erhebend empfunden und ist eine ausgezeichnete 
Methode, die Nerven zu beruhigen und den Emotionen 
eine positive Richtung zu geben. Eingeladen sind alle, die 
entweder Freude am Singen haben oder es einfach mal 
selbst ausprobieren wollen. 
Da es nur begrenzt Parkplätze gibt, ist es sinnvoll schon 
beim Feuerwehrhaus, beim alten Milchhäusl oder bei der 
Schule zu parken. 
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Für weitere Informationen und Anmeldung wenden Sie 
sich unter dem Vereinstelefon 07841 - 6039998 an Joachim 
Bär (1. Vors. NBL e.V.). 

FortbildungABC

IT-Projektleiter/-in IHK /  
IT Business Manager 

Am IHK-Bildungszentrum Südlicher Oberrhein starten 
die berufsbegleitenden Fortbildungen zum IT-
Projektleiter/-in IHK / IT Business Manager am 11. März 
an den Standorten Offenburg (Am Unteren Mühlbach 34) 
sowie Freiburg (Schnewlinstraße 11-13). Vermittelt werden 
Themen wie Mitarbeiterführung und Personalmanage-
ment, profilspezifische IT-Fachaufgaben und betriebliche 
IT-Prozesse. 
Dieser Lehrgang richtet sich an qualifizierte Fachkräfte 
aus dem Bereich der Informations- und Telekommunikati-
onstechnik, die sich weiterentwickeln und IT-Projekte in 
Unternehmen oder in Verwaltungen verantworten. Eng-
lischkenntnisse (Schulenglisch - Mittlerer Bildungsab-
schluss sowie Grundlagen Business English) werden vo-
rausgesetzt. 
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial 
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, 
Telefon 0761-20260 oder 0781-92030, E-Mail info@ihk-bz.
de oder www.ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer Bildungs-
dienstleister unter www.wis.ihk.de 

CNC-Programmiersprache  
„Klartext“ erlernen 

Die Gewerbe Akademie ist offizieller Schulungspartner 
der Heidenhain GmbH, einem Hersteller von CNC-Steue-
rungen in Bayern. Dadurch haben auch Bediener von 
CNC-Fräsmaschinen, Programmierer und CNC-Ausbilder 
aus der Region die Möglichkeit, die Heidenhain-Program-
miersprache „Klartext“ kompakt zu erlernen. In Offen-
burg beginnt am 30. März ein einwöchiger Basiskurs. Er 
findet Montag bis Donnerstag von 8 bis 16 Uhr statt, am 
Freitag endet er um 12 Uhr. Anhand von Werkstück-Zeich-
nungen können die Teilnehmer CNC-Programme erstellen 
und testen. Die Themen reichen von Dateiverwaltung und 
Werkzeugtabellen bis hin zu Bahnfunktionen, Bohr- und 
Fräszyklen sowie Programmiertechniken.  
Dieser Fachkurs wird unter bestimmten Voraussetzungen 
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst. 
Auskünfte dazu erteilt Melanie Schley vom Weiterbil-
dungsmanagement der Gewerbe Akademie Offenburg, Te-
lefon 0781/793 110. Infos auch im Internet (www.gewerbe-
akademie.de). 

Sahnehäubchen Industriefachwirt 
Vom Industriekaufmann zum Industriefachwirt in einem 
Jahr 
Jungen und Mädchen mit Abitur oder Fachhochschulreife, 
die im September 2020 die Ausbildung zum Industriekauf-
mann beziehungsweise zur Industriekauffrau starten, kön-
nen gleichzeitig ihren Industriefachwirt in Angriff neh-
men: Mit Zusatzunterricht während der Ausbildung und 
einem Vorbereitungskurs im Berufsjahr nach der Ab-
schlussprüfung können sie die Prüfung Industriefachwirt 
IHK ablegen. 
Das Bildungsmodell ist geöffnet für alle Berufsschulen mit 
zweijährigem Zug (Kurzzeitklasse). „Vor dem Hintergrund 

der demografischen Entwicklung und der damit verbun-
denen Konkurrenz bei der Gewinnung von qualifizierten 
Auszubildenden kann ein solches Angebot den Unterneh-
men sicher mehr ausbildungsinteressierte Jugendliche 
bringen“, ist Simon Kaiser, Leiter Geschäftsbereich Aus- 
und Weiterbildung bei der IHK Südlicher Oberrhein, über-
zeugt. „In Zeiten, in denen immer mehr Jungen und Mäd-
chen mit Abitur oder Fachhochschulreife ein Studium 
anstreben, ist ein solches Modell sicher eine interessante 
Alternative, die den einen oder anderen zur dualen Ausbil-
dung lockt.“ Industriekaufleute, die diese Weiterführung 
ihrer dualen Ausbildung anstreben, entscheiden sich schon 
vor dem Beginn der Lehre für das Modell. Denn bereits 
während ihrer zweijährigen Berufsausbildung erhalten sie 
Zusatzunterricht in der Berufsschule. Während der be-
trieblichen Fortbildung im dritten Jahr führt sie ein Vorbe-
reitungskurs im IHK-BildungsZentrum gezielt auf die 
Prüfung Industriefachwirt IHK hin. Kaiser: „Die 400 Un-
terrichtsstunden sind auf das ganze Jahr verteilt: einmal 
pro Woche wird ganztägig die Schulbank gedrückt.“ Zwei 
Schwerpunkte bilden den Inhalt: Wirtschaftsbezogene 
Qualifikationen wie Volks- und Betriebswirtschaft oder 
Rechnungswesen und handlungsspezifische Qualifikati-
onen wie Wissens- und Transfermanagement oder Führung 
und Zusammenarbeit. Die Prüfung für den Wirtschafts-
Teil findet im Frühjahr statt, die für den handlungsspezi-
fischen Teil im Herbst. Außerdem ist mit diesem Modell der 
Schritt vom Azubi zum höchsten Abschluss, den die Indus-
trie- und Handelskammern zu bieten haben, nämlich dem 
geprüften Betriebswirt, einfach rasend schnell!“ 

 

Bereitschaftsdienste, Arzt,
Zahnarzt, Apotheken

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr (europaweit)  112
Rettungsdienst, Notarzt (europaweit) 112 
Rufnummern für den organisierten ärztlichen Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen sowie zu den sprech-
stundefreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und 
Ärzte ihren Patientinnen und Patienten für die Notfallver-
sorgung wie gewohnt zur Verfügung. 
Bitte wählen Sie für den ärztlichen Notdienst die 
Rufnummer 116 117. 
Über die Leitstelle wird Ihnen ein Dienst habender Arzt 
vermittelt, sofern der eigene Hausarzt oder behandelnde 
Facharzt nicht erreichbar ist. Die bisherige Rufnummer 19 
292 gilt ab 1. Februar 2007 nicht mehr, da die weitere Nutzung 
von der Bundesnetzagentur in Bonn untersagt wurde.
Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom 
Rettungsdienst versorgt, der wie gewohnt unter der 
Rufnummer 112 zu erreichen ist. 
Zahnärztliche Notrufnummer:  0180 3 222 555-11

Tierarzt
Der tierärztliche Notdienst ist beim Haustierarzt zu 
erfragen.

Fleisch- und Trichinenschau
Dr. med. vet. Albert Granacher  Tel. 07805/911184

Apotheken
Samstag, 01.02.2020, 8.30 Uhr bis Sonntag, 02.02.2020 8.30 
Uhr 
Stadt-Apotheke Renchen, Hauptstr. 46, 77871 Renchen 
Weingarten-Apotheke beim Kulturforum, Moltkestr. 50, 
77654 Offenburg (Oststadt) 
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Sonntag, 02.02.2020, 8.30 Uhr bis Montag, 03.02.2020, 8.30 
Uhr
Hirsch-Apotheke Offenburg, Fischmarkt 3, 
77652 Offenburg (Innenstadt) 
Ortenau-Apotheke Appenweier, Ortenauer Str. 33, 
77767 Appenweier 

Seniorendienste St. Martin GmbH -  
wertvolle Altenhilfe vor Ort

Meerrettichdorfstraße 11, 77767 Appenweier  Urloffen
Tel. 07805/9152-0, Fax 07805/9152 159
E-Mail: info@stmartin urloffen.de
Ansprechpartner:
Geschäftsführer: Thomas Ritter
Pflegedienstleitung:  07805/9152-164
•  Stationäre Pflege und Kurzzeitpflege im Altenpflege-

heim St. Martin
•  Tagespflege St. Martin im Pfarrhaus in Urloffen; Kapel-

lengasse 1, 77767 Appenweier  Urloffen  Tel: 07805/4978061
•  Betreuungsgruppe „Treffpunkt Lebensfreude“ für 

Menschen mit Demenz  immer donnerstags von 13.00 - 
16.00 Uhr

•  Mittagstisch „Senioren auf Rädern“ täglich im Alten-
pflegeheim St. Martin

•  Sonntagscafe im Altenpflegeheim St. Martin von 14.30 - 
17.30 Uhr

•  Beratungsstelle „Sozial vernetzt“- kostenlose, unver-
bindliche Beratung zu allen Fragen der Al-tenhilfe: zent-
rale Service-Rufnummer 01802-122748

•  Ambulant betreute Wohngemeinschaft „LebensWert“  
im Pfarrhaus Urloffen – Informationen unter  
07805/9152-0

SENIORENWOHNGEMEINSCHAFT ST. ELISABETH
Selbstbestimmt und in Gemeinschaft leben 

Probewohnen möglich! 
Bachstraße 6 
77767 Appenweier 
Vermietungsanfrage 
Frau Dengler, Tel.: 0781-92832010 

Ambulante Pflege Trautmann¬:
24-Std.-Bereitschaft
Alexandra Trautmann
Straßburger Str. 7, 77767 Appenweier-Urloffen
Telefon: 07805/912762, Telefax: 07805/914673
Email: info@pflege2005.de

Team AMBU PLUS GbR
24-Std.-Pflegenotruf
Christoph Kolckhorst
Silvia Gerhard
Alemannenstraße 53
77767 Appenweier
Telefon: 07805/8759271 oder 0157-30430982
www.ambu-plus.de

Häuslicher Pflegedienst ASB Appenweier
24-Std.-Bereitschaft
Nesselriederstrasse 14, 77767 Appenweier
Tel: 07805-919711, Fax:07805-919713
E-mail: info@asb-appenweier.de

Dorfhelferin
Einsatzleitung: Frau Stoll Tel. 07805/59108
Dorfhelferin: Frau Streck  Tel. 07841/5779
Dorfhelferin: Frau Schmitt Tel. 07805/4979956

Sozialstation St. Ursula
(Einzugsgebiet Appenweier/ 

Nesselried/Urloffen/Zimmern)
Ambulante Kranken- und Altenpflege, 
24-Std.-Rufbereitschaft,

Tagespflege mit Hol- und Bringdienst, 
Betreuung im häuslichen Bereich, Hauswirtschaft
Prädikaturstr. 3, 77652 Offenburg, 
Telefon: 0781/9283-4500, Fax: 0781/9283-4560, 
E-Mail info@vinzog.de

Bauhof      Tel. 0170 90 00 884  
        (nach Dienstschluss)

Wasserversorgung   Tel. 0179 23 37 203  
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0179 23 37 204
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0176 10 41 77 58 
        (nach Dienstschluss)

Kläranlage    Tel. 0171 30 68 590 
        (nach Dienstschluss)

Süwag Störungsdienst  Tel. 07841 693 444

Polizeiposten Appenweier
Ortenauer Straße 40, 77767 Appenweier
Tel. 07805/9157-0; Fax 07805/9157-19
E-Mail: appenweier.pw@polizei.bwl.de
Dienstzeiten: Mo-Fr 06.30 Uhr - 19.00 Uhr
In den übrigen Zeiten wenden Sie sich bitte
an das Polizeirevier Kehl, Tel. 07851/8930

NaH bei Ihnen
Nachbarschaftshilfe Urloffen Appenweier Nesselried e.V.
Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/
innen.
Homepage: NaH bei Ihnen - Nachbarschaftshilfe Urloffen 
Appenweier Nesselried e.V.
Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/
innen
Nehmen Sie bei Bedarf Kontakt auf mit
Ingerose Sauer, Tel.: 07805/1230,
Franz Boschert, Tel.: 07805/910707
Homepage: www.nah-appenweier.de

Beratungsstelle der Vinzentiushaus Offenburg GmbH
Für Menschen mit Pflege- und Versorgungsbedarf
Beratungsraum in St. Elisabeth, Bachstr. 6, Appenweier
Dienstags 13.00-16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung 
Ansprechpartnerin: Petra Zimmer
Telefon: 0781/9283-4441, E-Mail: p.zimmer@vinzog.de  

Appenweier

Vereinsmitteilungen

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein 
Appenweier 

Mitgliederversammlung 
Am Mittwoch, den 05.02.2020 um 20.00 Uhr findet im Ka-
tastrophenschutzzetrum Appenweier, Sanderstraße 24 die 
Mitgliederversammlung des DRK-Appenweier statt. Da 
Neuwahlen sind, stehen folgende Punkte auf der Tagesord-
nung: 
1. Begrüßung und Bericht der 1.Vorsitzenden 
2. Totenehrung 
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3. Berichte der Abteilungen 
4. Bericht der Schatzmeisterin 
5. Entlastung des Gesamtvorstandes 
6. Neuwahlen 
7. Ehrungen 
8. Wünsche und Anträge 
 
Hierzu laden wir alle aktiven und passiven Mitglieder, sowie 
Freunde und Gönner des DRK Appenweier recht herzlich 
ein. Über einen guten Besuch würden wir uns sehr freuen. 

Ihr DRK-Ortsverein Appenweier 
 
 

Sportverein Appenweier 1925 e.V. 
VEREIN – TERMINE 2019/2020 
08.02.2020  - Jahresfeier 
April 2020  - Altpapiersammlung 
01.05.2020  - Maiwanderung 
21.05.2020  - Vatertagshock 
18. – 21.06.2020 - Sportfest 
17. – 20.07.2020  -  Jugendzeltlager am Sportplatz Appen-

weier 
  
JUBILÄUM NZA - DANKE 
Wer am vergangenen Wochenende beim NZA Jubiläum im 
Narrendorf unterwegs war weiß, dass im ganzen Dorf 2 
Tage Ausnahmezustand herrschte. Die Resonanz und Be-
sucherzahlen haben dabei jegliche Vorstellungskraft über-
troffen und der SV Appenweier bedankt sich herzlichst bei 
der Narrenzunft für die herausragende und reibungslose 
Organisation des tollen Events. 
Der Sportverein hat beim närrischen Jubiläum das größte 
Zelt unter dem Motto „Hüttengaudi“ gestellt. Der Eingang 
und das Innere des Zelts war im Stile der Apres-Ski Party 
mit Holzvertäfelung und Hüttendekoration geschmückt. 
In Hütten vor dem Zelt wurden Grillspeisen und Liköre 
angeboten. 
Am Samstag während des Nachtumzugs war das Partyzelt 
bis spät in die Nacht prall gefüllt und an der Bar herrschte 
reger Betrieb. Auch am Umzugssonntag säumten ab 11 
Uhr Tausende Menschen die Straßen und viele Besucher 
fanden Ihr Weg in das SVA-Zelt. 
Im Namen des Gesamtvereins VIELEN DANK allen Hel-
fern und Unterstützern, die bei diesem einmaligen Event 
mitgewirkt haben. Es war für viele ein wahrer „Kraftakt“, 
auf den man mit Stolz zurückblicken kann. 
 
#MIT TEAMGEIST ZUM SIEG! 
www.svappenweier.de , auf Facebook oder Instagram 

Kameradschaft Appenweier e.V. 
Nachdem das Dorf letztes Wochenende in der Hand der 
Narren war, ist dieses Wochenende die Schwarzwaldhalle 
in Appenweier in der Hand der Modellbauer. Am Samstag, 
den 01. Februar findet in der Zeit von 10.00-15.30 Uhr wie-
der eine Modelleisenbahn-und Spielzeugbörse in der 
Schwarzwaldhalle in Appenweier statt. Da Aussteller aus 
ganz Deutschland und aus dem benachbarten Frankreich 
anreisen, ist diese Börse wie immer ein großer Besucher-
magnet. Diese Art von Veranstaltung zählt mit zu den 
Größten in ganz Deutschland . Deshalb können hier Mo-
dellbauer oder solche die es werden wollen, in gemütlicher 
Atmosphäre fachsimpeln oder sich neue Ideen holen. Da 
unsere gute und freundliche Bewirtung, sowie die reich-
haltige Kuchentheke von den Stammbesuchern überaus 
geschätzt wird, lohnt sich der Weg in die Schwarzwaldhal-
le Appenweier auf jeden Fall. Auf ihren Besuch freuen sich 
die Kameradschaft Appenweier und natürlich alle Aus-
steller. 

FRAUENLISTE 
Zu unserem regelmäßigen Treffen laden wir wieder alle In-
teressierten aus Appenweier, Urloffen und Nesselried ein, 
die mit uns diskutieren wollen. Es findet statt am Mitt-
woch, 6.2.2020, um 20 Uhr im „Hanauer Hof“ in Appen-
weier. 
Maria Böhly-Maier, 1. Vorsitzende Frauenliste Appenweier 

Nesselried

Aus dem Rathaus

Neue Sprechzeiten im Rathaus Nesselried 
Ab sofort gelten folgende neue Sprechzeiten des Ortsvor-
stehers: 
Montag, 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr 
Mittwoch, 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
Freitag, 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung 

Kontaktdaten: 
Tel:  910-886 
E-Mail: Sauer.klaus@appenweier.de 
   ortsverwaltung@nesselried.de 

Voranzeige 

Bürgerversammlung   
zum Jubiläumsjahr am 12.02.2020 

Mit dem ökumenischen Gottesdienst im Dezember sind 
wir in unser Jubiläumsjahr gestartet. Die Vorbereitungen 
in den einzelnen Gruppen zu den anstehenden Jubiläums-
terminen sind nahezu abgeschlossen. Zur Vorstellung der 
bisher erarbeiteten Ergebnisse und weiteren Planungen 
für das Jubiläumsjahr laden wir Sie recht herzlich ein 
am Mittwoch12.02.2020 um 19.00 Uhr in den Musiksaal im 
1. OG des „Vereinshus“.  
Das Jubiläumsjahr erfordert eine erhöhte Mitwirkungsbe-
reitschaft vieler Nesselrieder und bietet eventuell auch 
Möglichkeiten, Projekte auf den Weg zu bringen, die einen 
nachhaltigen Mehrwert für unser Dorf bringen könnten. 
Damit wir ein gelungenes Fest feiern können, sind wir des-
halb auf die Mithilfe und das Engagement von vielen Bür-
gern angewiesen. Die einzelnen Gruppen werden uns über 
den Sachstand der Planungen informieren und wir wollen 
die Vereinsgründung des Jubiläumsvereins abschießen. 
Alle Mitglieder des Ortschaftsrates würden sich über ein 
großes Interesse von Seiten der Bevölkerung freuen, damit 
das Jubiläumsjahr zu einem großen Erfolg für unser Dorf 
werden kann. 

Klaus Sauer 
- Ortsvorsteher - 
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Voranzeige 
Theaterabend am 09.02.2020 um 18 Uhr 
„Verruckts Geld“ von Ray Cooney 
Das Alemannische Theater Kehl präsentiert die turbulente 
Komödie ‚Verruckts Geld‘ unter der Regie von Sigi 
Schwarz. 
Der Autor Ray Cooney serviert ein Feuerwerk von Gags, 
wenn sich die Protagonisten immer mehr in Komplikati-
onen verheddern. Bald scheint niemand mehr der zu sein, 
den er vorgibt zu sein. Zur Freude des Publikums bringt 
das ordentlich Komplikationen. 
Vorverkauf im Rathaus Appenweier , in der Ortsverwal-
tung Urloffen und in der Ortsverwaltung Nesselried sowie 
bei der Tourist-Info Durbach. 

Vereinsmitteilungen

Basar Nesselried 

HERZLICHEN DANK

sagen wir all den fleißigen Helferinnen und Helfern, die 
uns am vergangenen Wochenende in vielerlei Hinsicht 
beim Frühjahrsbasar unterstützt haben. 
Nur dank eurer Mithilfe ist diese Veranstaltung so über-
haupt möglich! 
Wir können auf einen sehr erfolgreichen Basar zurückbli-
cken, über dessen Erlös sich die Kinder des Kindergartens 
und der Grundschule in Nesselried gleichermaßen freuen. 
Herzlichen Dank auch an die Frauengemeinschaft und die 
vielen fleißigen Kuchenbäckerinnen, die uns wieder einmal 
mit einem tollen Kuchenbuffet unterstützt haben, über 
dessen Erlös sich erneut der Kinder- und Jugendhospiz-

dienst Ortenau freuen kann! 
Wir wissen eure Mithilfe und Unterstützung sehr zu schät-
zen – vielen herzlichen Dank dafür!!! 
Euer Basarteam Nesselried 
HERZLICHEN DANK 

Musikverein Nesselried 
Einladung zur Generalversammlung des Musikvereins 
Nesselried 
Am Sonntag, den 02. Februar 2020 um 19.00 Uhr findet im 
Gasthaus Engel in Nesselried die Generalversammlung 
des Musikvereins Nesselried mit folgender Tagesordnung 
statt: 
1.  Eröffnung durch den Musikverein 
2. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
3. Totenehrung 
4. Berichte aus den Teams 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Änderung der Ehren- und Mitgliederordnung 
7.  Ehrungen 
8.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
  
Anträge und Anregungen sind dem Vorsitzenden Verwal-
tung spätestens eine Woche vor der Mitgliederversamm-
lung schriftlich vorzulegen. 
  
Wir laden alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins, 
sowie die gesamte Einwohnerschaft herzlich zu unserer 
Generalversammlung ein. 
  
Ihr Musikverein Nesselried 

Feuerwehr Nesselried  
- Altersabteilung – 

Unser nächstes Treffen findet am Freitag, 07.02.2020 um 
18:30 Uhr im Schulungsraum statt. Sollte jemand diesen 
Termin nicht wahrnehmen können, bitte ich um eine kurze 
telef. Nachricht. Tel: 2213 
Euer Obmann 

Leimedreppler Fasent rund ums Rathaus 
Die Tradition der Straßenfasent in Nesselried wird auch in 
diesem Jahr fortgeführt. 
Am Fasentdienstag laden die örtlichen Vereine von Nessel-
ried ab 11.33 Uhr zum närrischen Treiben am Platz der 
Freundschaft beim Rathaus ein. Neben Kesselfleisch und 
Sauwedel bieten wir vielfältiges vom Grill, Pommes und 
Flammenkuchen sowie Kaffee und Kuchen im Vereinshus. 
In der Bar im Vereinshus freut sich die KLJB bei fetziger 
Musik auf zahlreichen Besuch. 
Wie auch im vergangenen Jahr lockt die Tombola mit tol-
len Preisen. Der Hauptgewinn ist eine schlachtreife Sau. 
Besondere Höhepunkte sind die Kostümprämierung für 
Kinder und Erwachsene sowie der „Kürzeste Umzug“ 
rund ums Rathaus. Hierbei darf jeder der Lust hat, ob 
Gruppe oder Einzelperson daran teilnehmen, Hauptsache 
originell! Der Phantasie sind keine Grenzen gesetzt. Wir 
freuen uns auf rege Teilnahme. Mit Einsetzen der Dunkel-
heit findet die Fasentverbrennung statt. 
Für musikalische Stimmung sorgen der Musikverein Nes-
selried und DJ Q. Auch Spaß und Spiel für die Kinder soll 
nicht zu kurz kommen. 
Unterstützen Sie uns, lassen Sie uns die Tradition der 
Straßenfasent mit Ihrem zahlreichen Besuch bewahren. 

Die örtlichen Vereine freuen sich auf Sie. 
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Urloffen

Aus dem Rathaus

Ergebnis der öffentlichen 
Ortschaftsratssitzung vom  22.01.2020 

1.) Verkehrsschau 2020 
  
OV Otteni-Hertwig führt kurz in die Thematik ein. Sie er-
klärt, dass die Verkehrsschau ein wichtiger Baustein in der 
Verkehrssicherheitsarbeit der Verkehrsbehörden ist. Fol-
gende Themen wurden bei der Verwaltung für eine Ver-
kehrsschau vorgemerkt: 
  
1. südliche Ortseinfahrt – im Bereich Hauptstraße 179 
Aus der Bevölkerung wurde mehrmals der Wunsch vorge-
bracht, in diesem Bereich der Straße das wilde und un-
strukturierte Parken durch Halteverbotsschilder zu unter-
binden. Beim Vorbeifahren an den parkenden Autos in 
diesem Bereich kommt es zu einer schlechten Sicht und 
gefährlichen Situationen insbesondere auch für Radfahrer. 
Die Gehwege sind teilweise zugeparkt, die Sicherheit für 
Fußgänger, Kinderwägen und Rollatoren  ist nicht mehr 
gewährleistet. Teilweise sind Hofeinfahrten blockiert. 
Es wird vorgeschlagen an einzelnen Straßenabschnitten 
abwechselnd rechts und links Halteverbotszonen einzu-
richten. 
• Alternativ könnte man sich parallel die Überlegung ma-

chen, ein Parkkonzept, durch eingezeichnete Parkflä-
chen, die positiv markiert sind, in diesem Streckenab-
schnitt zu erstellen und durch einen Verkehrsplaner in 
Auftrag zu geben (es wird geprüft ob seitens des Bau-
amtes ausreichend Mittel im HH zu Verfügung stehen)

 
Nach kurzer Diskussion war sich der Ortschaftsrat da-
rüber einig, dass man der Arztpraxis keine Parkflächen 
wegnehmen sollte, da diese sehr stark und überwiegend 
von älteren Bürgern frequentiert wird. Man ist froh da-
rüber, dass man eine Arztpraxis im Ort hat und sollte ver-
suchen diese im Ort zu halten. 
  
Beschlussvorschlag: Der Ortschaftsrat schlägt der Ver-
kehrsschau vor, im Bereich der Hauptstraße 168 bis 172 ein 
einseitiges Halteverbot zu errichten. 
  
Beschluss: einstimmig 
  
2. südliche Ortseinfahrt gegenüber Hauptstraße 168, An-
bringen einer Zick-Zack-Linie 
Es kam der Antrag der dortigen Schreinerei, die auf ihr 
Firmengelände fahren, die Verkehrssituation zu prüfen 
und gegebenenfalls eine Zick-Zack-Linie gegenüber ihrer 
Einfahrt anzubringen. Die LKW´s können den Radius in 
ihre Hofeinfahrt nicht einhalten, weil auf der gegenüber-
liegenden Straßenseite Fahrzeuge parken. Die Ein- und 
Ausfahrt auf das Firmengelände ist nicht gewährleistet. Es 
wird vorgeschlagen den Antrag umzudeuten, dass dort ein 
Haltverbot angebracht werden soll. 
 
Beschlussvorschlag: Der Ortschaftsrat schlägt vor, im Be-
reich der Hauptstraße 173-175 in Fahrtrichtung Nord, ein 
einseitiges Haltverbot zu errichten. 
 
Beschluss: einstimmig 

3. Mattenstraße, Geschwindigkeitsreduzierung auf 30km/h 
Von einer Anwohnerin wurde angeregt, die Geschwindig-
keit in der Mattenstraße auf 30 km/h zu reduzieren, da 
Kinder auf ihrem Schulweg die Straße kreuzen. Des Weite-
ren stellt die Abbiegung von Fahrzeugen in die Winkelstra-
ße, für Fußgänger und Radfahrer aufgrund der Engstelle 
eine Gefahr dar. 
Es wird vorgeschlagen von der Abbiegung Gewerbestraße, 
bis zur Kreuzung Waldstraße-Mattenstraße, die Geschwin-
digkeit auf 30km/h zu reduzieren. 
 
Nach einer kurzweiligen Diskussion in der es um die Re-
duzierung der Geschwindigkeit auf 30 km/h und die Redu-
zierung auf Zone 30 ging, einigte man sich darauf, der Ver-
kehrsschau eine Reduzierung auf Zone 30 vorzuschlagen. 
 
Beschlussvorschlag: Der Ortschaftsrat schlägt der Ver-
kehrsschau im Bereich der Abbiegung Gewerbestraße, bis 
zur Kreuzung Waldstraße/Mattenstraße, eine Reduzierung 
auf Zone 30 vor. 
Beschluss: 10 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme 
 
4. Mattenstraße- einseitiges Halteverbot-Ortsausgang  
Aus der Bevölkerung wurde die Anbringung eines Halte-
verbotes gewünscht, da die Durchfahrt mit Traktoren von 
der Kläranalage kommend, zeitweise komplett blockiert 
ist, weil im Straßenbereich Fahrzeuge parken.  
Es wird vorgeschlagen ein Halteverbotsschild im Bereich 
der Hausnummer 20 und 14 in der Mattenstraße anzubrin-
gen. 
 
Beschlussvorschlag: Der Ortschaftsrat schlägt vor, im Be-
reich der Hausnummern 20 bis 14 ein Haltverbot auf der 
nördlichen Seite zu errichten. 
 
Beschluss: 9 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen 
 
5. In der Wörth 13-23– Prüfung der verkehrsrechtlichen Si-
tuation 
Anwohner der Straße stellen den Antrag auf Anbringen 
eines Halteverbotsschildes aus Gründen der Sicherheit 
und Ordnung. Mehrfach ist die Durchfahrt durch falsch 
parkende Autos blockiert. Es stellt sich mehrfach das Pro-
blem für Müllfahrzeuge, Lieferfahrzeuge und Rettungs-
fahrzeuge/Feuerwehr dar. 
Grundsätzlich gilt, Schilder helfen nicht gegen Falschpar-
ker; laut STVO. besteht dort ein Halteverbot aufgrund feh-
lender Reststraßenbreite von 3,05 Meter. Es darf hier ohne-
hin kein Fahrzeug parken. Bei Zuwiderhandlung ist zu 
empfehlen, dass der Antragsteller/Anwohner als Zeuge 
auftritt. 
Es wird vorgeschlagen die Anordnung für die Verkehrs-
schau trotzdem zu beantragen, auch wenn die Aussicht auf 
Erfolg zweifelhaft sein wird.  
 
Beschlussvorschlag: Der Ortschafsrat stimmt einer Auf-
nahme des Antrags in die Verkehrsschau zu. 
Beschluss: 7 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen 
 
6. Bahnunterführung Radweg Zimmern-Urloffen-Ver-
kehrsspiegel 
Antrag eines Ortschaftsrates auf Anbringen eines Ver-
kehrsspiegels wegen unübersichtlicher Situation bei der 
Ausfahrt der Unterführung aufgrund einer Kurve. 
Es wird vorgeschlagen, den Antrag zu versagen weil: eine 
Verzerrung des Bildes möglich ist, Verkehrsspiegel ver-
meintliche Sicherheit geben, ein toter Winkel eintreten 
kann, Haftungsfragen zu klären sind. 
 
Beschlussvorschlag: Das Gremium stimmt einer Aufnahme 
des Antrags in die Verkehrsschau zu. 
 
Beschluss: 4 Ja-Stimmen, 7 Nein-Stimmen 



20

7. Am Griesenrain/Kirchstraße-Prüfung der verkehrs-
rechtlichen Situation   
Antrag eines Ortschaftsrates auf Aufhebung der rechts vor 
links Regelung im dortigen Kreuzungsbereich. Anbringen 
eines Vorfahrtsschildes „Am Griesenrain“ und Vorfahrt ge-
währen aus der Kirchstraße kommend. 
Es wird vorgeschlagen, den Antrag in der Verkehrsschau 
vorzubringen. 
 
Nach kurzer Diskussion war sich der Ortschafstrat da-
rüber einig, dass dem Antrag zugestimmt werden kann, je-
doch nur unter der Bedingung, dass zusätzlich eine ent-
sprechende Markierung auf dem Asphalt erfolgt. 
 
Beschlussvorschlag: Der Ortschaftsrat schlägt der Ver-
kehrsschau die Anbringung eines Vorfahrtsschildes und 
die entsprechende Markierung auf dem Asphalt vor. 
 
Beschluss: einstimmig 
 
8. Hauptstraße 110 und Hauptstraße 76 
Zwischen Einmündung Straßburger Straße (Ehem. Schle-
cker) und Einmündung Muhrstraße (Schuh. Trautmann) 
Antrag mehrerer Anwohner in diesem Bereich die Ge-
schwindigkeit auf „Tempo 30“ zu beschränken. 
Begründung: In diesem Bereich wohnen Familien mit Kin-
dern, die den Gehweg mit Kinderwagen nicht gefahrenlos 
nutzen können, weil vorbei fahrende Fahrzeuge, teilweise 
über die Rinne und den Gehweg fahren, meist mit über-
höhter Geschwindigkeit. Die dann parkenden Fahrzeuge 
ausweichen. Das gerade, übersichtliche Teilstück der 
Hauptstraße verleitet zu schnellen fahren. Ebenso fühlen 
sich Fußgänger mit Rollatoren bedroht, die auf dem Geh-
weg laufen. Das Befahren der Rinne ist laut Antragsteller 
auch laut, was die Lebensqualität der Anwohner mindert. 
Wir können den Antrag zur Diskussion stellen, ob es aus-
geführt wird prüft die Straßenverkehrsbehörde und ordnet 
das dann an. 
Es wird vorgeschlagen, das Teilstück der Hauptstraße 
110-Hauptstraße 76 der Straßenverkehrsbehörde zur Prü-
fung einer Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 km/h vor-
zulegen. 
 
Der Ortschaftsrat versteht die Situation der Anwohner, 
sieht jedoch in der Reduzierung der Geschwindigkeit auf 
30 km/h keine Verbesserung der Situation. Bei der Festle-
gung auf Tempo 30 im ganzen Ort würde an jeder Einmün-
dung rechts vor links gelten. Ein Ortschaftsrat stellt den 
Antrag auf „Freiwillig 40“ im Bereich der gesamten 
Hauptstraße. Es wird vorgeschlagen diesen Antrag in einer 
der nächsten Sitzungen zu behandeln. 
 
Beschlussvorschlag: Das Gremium lehnt die Aufnahme des 
Antrags in die Verkehrsschau ab. 
 
Beschluss: einstimmig 
 
2.) Bäume „Schauenburgschule“ 
  
An der Schauenburgschule, in unmittelbarer Nähe direkt 
neben dem Schulgebäude auf der Rasenfläche stehen fünf 
hochgewachsene, alte Bäume. 
Es kam der Vorschlag der Verwaltung, die Bäume zu fällen 
und als Ersatz neue Bäume auf dem Schulgelände zu set-
zen. 
Begründung:  
Der Ahorn ist krank und hat eine Höhlung. Weil auf dem 
Schulgelände auch spielende Kinder sind, muss hier ein 
Sicherungshieb durchgeführt werden. 
Die Bäume haben mittlerweile eine Größe erreicht unter 
welcher die Gebäudesubstanz leidet. Außerdem wird das 
Schulgebäude stark in Mitleidenschaft gezogen, das Dach 
vermost, und die Dachrinnen sind ständig verstopft. Die 

Bäume haben eine ausladende Größe erreicht, die Äste 
hängen über dem Dach und sind zu nahe am Schulgebäu-
de. Feuchtigkeit dringt durch die Versiegelung der Wurzeln 
von unten in das Gebäude. 
Bei einem Vor- Ort- Termin mit dem Bauhofleiter  wurden 
die Bäume analysiert. Wir können die Äste einkürzen, 
durchputzen und teilweise entfernen. 
Es muss lediglich der kranke Ahorn-Baum entfernt wer-
den und die Buche die im Stamm einen Längsriss hat. 
Es wird vorgeschlagen die amerikanische Eiche zu entfer-
nen, da er ein schnellwachsender Baum ist, die Äste bereits 
so hoch sind, dass das zurückschneiden schwer wird und 
die Äste bereits über das Dach der Schauenburgschule 
hängen und das Gebäude beschädigen. 
Das Schulgelände hat durch die Bäume seinen Charakter, 
die Bäume spenden im Sommer Schatten und die Lehrer 
bewegen sich mit den Schülern auch oft im Freien. 
  
Nach kurzer Diskussion kommt der Ortschaftsrat zu dem 
Entschluss, dass die kranken Bäume gefällt und die ande-
ren Bäume zurückgeschnitten werden sollen. Die amerika-
nische Eiche im Nordbereich soll ebenfalls gefällt werden, 
da er aufgrund seiner Größe über das Schulgebäude 
wachst, das Gebäude beschädigt und ein Einkürzen nicht 
möglich ist. 
  
Beschlussvorschlag: Die kranken Bäume werden aus Si-
cherheitsgründen gefällt. Die amerikanische Eiche soll 
ebenfalls gefällt werden 
Als Ersatz werden auf dem Schulgelände drei neue Bäume 
gepflanzt. 
Der Ortschaftsrat spricht sich für den Erhalt der übrigen 
Bäume auf demSchulgelände aus.  Die Bäume sollen durch 
einen Rückschnitt der Äste vor weiteren Gebäudeschäden 
schützen. 
  
Beschluss: 10 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
  
3.)Anschaffung einer Informationstafel der Historie über 
die Zimmerner Wallfahrtskirche  
aus dem Erlös der Bewirtung Christkindelmarkt  
  
Es wurde in den beiden letzten Sitzungen darüber beraten, 
mit dem Erlös des Zimmerner Christkindelsmarktes an 
der Zimmerner Wallfahrtskirche eine Informationstafel 
mit der Historie der Zimmerner Wallfahrtskirche anzu-
bringen. 
Der Ortschaftrat hat sich mehrheitlich für die moderne Va-
riante einer Corten-Stahl-Stehle ausgesprochen. 
OV Otteni-Hertwig hat zwei Musterbilder dabei und gibt 
diese zur Ansicht durch die Reihe.  
Es wurden 3 Angebote eingeholt: 
1. Firma Tisch, visuelle Kompetenz, Achern   2.124,15 €
2. Firma Lienhard, Schlosserei Oberkirch 2.195,55 €
3. Firma Kornmeier, Konstruktion, Zell a. H. 2.546,60 €
 
Nach der Auswertung war der günstigste Bieter die Firma 
Tisch in Achern. 
Wobei bei weniger Text eine niedrigere Stehle gewählt 
werden kann, die dann auch günstiger ausfällt. 
(Angebot: 500mmx2.500mm; 2.000m über Flur) 
Hinzu kommt die Idee, der Entwurf/Gestaltung/Layout 
evtl. mit einem historischen Bild.  
Hier liegt ein Angebot des Atelier für neue Trends, M. Wei-
gel über 90€ Std. vor. Berechnung erfolgt nach tatsäch-
licher Arbeitszeit. Als Ansatz werden hier 1300€ angenom-
men. 
 
In der Summe liegen wir dann bei 3.800€ /ohne Lieferung 
und Montage. 
 
Außerdem legt OV Otteni-Hertwig dem Ortschafstrat 2 
Textvorschläge für die Beschriftung der Tafel vor und bit-
tet das Gremium, sich Gedanken darüber zu machen, wel-
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cher Text für die Tafel verwendet werden soll. Sie teilt dem 
Gremium mit, dass die Texte nicht final sind und Ände-
rungsvorschläge gerne mitgeteilt werden können. 
 
Beschlussvorschlag: Der Ortschaftsrat stimmt einer Verga-
be der Arbeiten an das Atelier Weigel und die Firma Tisch 
in Achern zu. 
 
Beschluss: einstimmig 
  
4.) Anschaffung einer Weihnachtsbeleuchtung entlang der 
Hauptstraße/nur Ortsetter in Urloffen aus dem Spenden-
erlös der Bewirtung Christkindelmarkt  
  
OV Otteni-Hertwig schlägt dem Ortschaftsrat vor, aus dem 
Spendenerlös des Christkindelmarkt Zimmern eine Weih-
nachtsbeleuchtung im Bereich des Ortsetters Urloffen 
analog der Weihnachtsbeleuchtung in Appenweier und 
Zimmern anzuschaffen. Es kann dann sukzessive nachge-
rüstet werden. Eine Überprüfung der Kosten durch die 
Verwaltung hat ergeben, dass sich die Kosten für einen 
Stern bei einer Bestellung von 10 Sternen auf 5.500 Euro/
brutto. Die Kosten für den Stromanschluss übernimmt die 
Gemeinde. Der genaue Bereich für die Anbringung der 
Sterne muss noch festgelegt werden. 
  
Nach kurzer Beratung spricht sich der Ortschaftsrat für 
die Anschaffung einer Weihnachtsbeleuchtung aus. 
  
Beschlussvorschlag: Der Ortschaftsrat spricht sich für die 
Anschaffung von 10 Weihnachtssternen in Höhe von 5.500 
Euro aus. Die Finanzierung erfolgt durch den Spendener-
lös des Christkindelmarkt in Zimmern. 
  
Beschluss: einstimmig 
  
5.) Anbringen eines Werbebanners-zeitlich begrenzt, 
Landstraße „Am Bahnübergang“ 
  
Es wurde ein Antrag eines örtlichen Vereines gestellt am 
Stangenbach in der Landstraße, rechts der Brücke, in süd-
liche Fahrtrichtung Appenweier temporär vor Veranstal-
tungen einen Werbebanner mit Hinweis auf die Vereinsver-
anstaltungen aufzuhängen. Zuletzt waren die Banner am 
Ochsenplatz vor dem Kreuz aufgehängt. Daher kam der 
Antrag den Banner an anderer Stelle anzubringen. 
Eine Prüfung durch die Verwaltung hat ergeben, dass keine 
straßenbaurechtliche Genehmigung erforderlich ist, da der 
Banner keinen öffentlichen Verkehrsraum tangiert und 
auch einen Abstand zum öffentlichen Gewässer von 5 Me-
ter hat. Vom Bauhof würde eine Vorrichtung geschaffen 
werden, mit der die Halterungen im Boden einbetoniert 
werden. Des Weiteren schlägt OV Otteni-Hertwig vor, An-
gebote für Edelstahlmasten (wie am Ortseingang von Ap-
penweier) einzuholen. Bis max. 3 Vereine können dann ei-
nen Banner anbringen. Die Größe muss festgelegt werden, 
ggfls. winddurchlässige Banner. Die Anbringung der Ban-
ner muss von den Vereinen vorher an der Ortsverwaltung 
angemeldet werden. Darüber hinaus haben wir dann eine 
klare Regelung, so dass es kein unerlaubtes, willkürliches 
Aufhängen am Straßenrand entlang der B3 oder Ochsen-
platz mehr gibt. 
  
Der Ortschaftsrat kommt nach kurzer Diskussion zu dem 
Entschluss, dem Antrag zuzustimmen. 
  
Beschlussvorschlag: Der Ortschaftsrat erteilt sein Einver-
nehmen zum Anbringen eines Banners für die Mitteilung 
von Veranstaltungen der örtlichen Vereine in Zimmern an 
der Landstraße/Am Stangenbach, in südl. Fahrtrichtung. 
Die Banner werden nur temporär angebracht und müssen 
vorher an der OV angemeldet werden. 

Beschluss: einstimmig 

6.) Offenlage der Niederschrift 10/2019 ö   
  
Die Niederschrift lag zur Einsichtnahme und zur Unter-
schrift offen; Einwendungen wurden keine vorgebracht. 
  
7.) Bekanntgaben 
  
Leider mussten wir die traurige Nachricht über den plötz-
lichen Tod unseres Redakteuren Fritz Bierer vom selbigen 
Pressebüro Bierer vernehmen. Die Verwaltung und unser 
Ortsteil waren fassungslos. Die Seite Appenweier/Renchen 
wird künftig von der ARZ-Redaktion in Achern bearbeitet. 
Hauptansprechpartner wird Herr Stefan Bruder sein. 
Den Ortschaftsrat Urloffen und den Bezirksbeirat in Ap-
penweier besucht wie gewohnt Herr Löhnig. Den Gemein-
derat übernimmt Herr Bruder und den OR Nesselried wie 
gewohnt Fr. Dierle. 
  
Bauvoranfrage, Neubau von vier Wohnhäusern - Haupt-
straße 117  
Die Bauvoranfrage hat Frau Lukert vom Bauamt in der 
letzten Sitzung vorgestellt. 
Der OR hat in seiner Sitzung 11.12.2019 sein Einverneh-
men erteilt unter der Vorgabe, dass sich die Gebäudehöhen 
in die Straßenabwicklung einfügen. 
Die Baurechtsbehörde hatte zur Bauvoranfrage die Unter-
lagen nachgefordert. 
Die geplanten Gebäudehöhen liegen nun vor und fügen 
sich in die Umgebungsbebauung ein. Die Offenlage für den 
Gemeinderat wird nun versendet. 
  
Radweg Urloffen-Legelshurst 
Bisher gab es nur eine Planung für den Radweg auf der 
Nordseite. 
Der GR Willstätt hat sein Einvernehmen versagt. Es wird 
eine neue Planung auf der Südseite untersucht. Die neue 
Planung soll im 1. Quartal vorgelegt werden. 
Es ist jedoch schwierig zu prognostizieren wie die Grund-
erwerbsverhandlungen laufen, dadurch kann es zu langen 
Verzögerungen kommen. 
  
Bauarbeiten -Vogelnest 2 haben begonnen:  
Die Bäume und Sträucher im Baufeld wurden entfernt. 
Der Mutterboden wurde nun abgehoben und der Unterbau 
wurde aufgebracht. 
Die Anschlüsse für den Strom, das Schmutzwasser und das 
Regenwasser wurden hergestellt. Das Errichten der Con-
taineranlage ist Mitte Februar geplant. 
KW 8 : Anschließen der Containeranlage dann Herstellen 
der Außenanlage. 
29.2.20: geplante Fertigstellung der gesamten Anlage. 
Übergabe an Vogelnest. 
  
8.) Fragestunde für Bürger und Einwohner 
  
Es wurden keine Fragen gestellt. 

Vereinsmitteilungen

Die NZ Meerrettichdämone Urloffen 2004 e.V 
/ die Gemeinschaft der Ortsvereine Urloffen 

informieren: 
Fasentsonntag 2020 - 23.02.20 
Liebe Urloffener, 
liebe Einwohner der Gesamtgemeinde, 
liebe Vereine, Zinken, Gruppen des Meerrettichdorfes. 
 
Zum Traditionstag der Urloffener Fasent, dem Fasentsonn-
tag, laden die Narren der  Narrenzunft Meerrettichdämone 
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Urloffen 2004 e.v. sowie die Gemeinschaft der Ortsvereine 
Urloffen gemeinsam recht herzlich ein. 
 
Wir freuen uns darauf euch einen kurzweiligen Fasentum-
zug, sowie ein schönes Narrendörfchen ums Rathaus, die 
bekannten privaten Höfe, Schöpfe und unsere Straßenfa-
sent präsentieren zu können. 
 
Daher bitten wir die freien Gruppen, sowie alle Mitwir-
kenden, Teilnehmer des Narrendorfes sich zahlreich per 
Email an ozm.nzm@gmx.de bis zum 03.02.20 anzumelden. 
 
Der Umzug beginnt um 13.11 Uhr 
Aufstellung ist unterhalb der Jahngasse/Winkelstraße. 
 
Das Narrendorf öffnet um 12 Uhr. 
 
Unsere Schier (Hauptstr. 113)  
wird auch ab 12 Uhr geöffnet sein, hierzu laden wir alle 
Freunde und Gönner zu einem Warm-up-Besuch bei uns 
ein. 
 
Närrisch grüßt mit Narri Narro - Bruchener Meerretti - 
Hajo 
für die NZ Meerrettichdämone Urloffen 2004 e.V 
und die Gemeinschaft der Ortsvereine 
 
Sarah Leible 
Oberzunftmeisterin 
NZ Meerrettichdämone Urloffen 2004 e.V. 
 
 
 

♪  ♫   Musikverein Urloffen   ♫  ♪ 

Die närrische Zeit hat begonnen 
Mit dem Jubiläumsumzug in Appenweier hat der Musik-
verein Urloffen am Sonntag die närrische Zeit eingeläutet. 
Am 09.02. geht es zusammen mit den Meerrettichdämonen 
nach Diersburg. 
Traditionell sind wir auch am Hemdglunkerumzug am 
20.02. und am Fastnachtssonntag am Umzug in Urloffen 
am Start. Am 25.02. ziehen die Musiker durchs Dorf. 

Coming soon – 160 Jahre MVU  
Unbedingt vormerken sollten Sie sich folgende Termine im 
Mai. Unser 160-jähriges Jubiläum steht. Die limitierten 
Karten für „Die stürmisch Böhmische“ und die SWR1  
Disco gibt es bereits jetzt im Vorverkauf. 

Kameradschafts- & Heimatbund 
1858 e.V. Urloffen

Am kommenden Sonntag, dem 2.2 findet wieder unser Mo-
natsstammtisch statt. 
Ab 10 Uhr ist das Vereinsheim geöffnet. 
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen.  

TV Urloffen 1909 e.V. Vorankündigung 
Turnerball  

Auf gehts in die Jahnturnhall am Fastnachtssamstag 22.02. 
zum Turnerball. Alljährlich erwartet euch hier ein tolles 
Programm  gutes Essen und ihr könnt gepflegt Diskofox 
tanzen. Unsere Band Hollywood heizt euch ein, damit ihr 
schwingen könnt euer Tanzbein. Nach dem Programm 
gibts dieses Jahr wieder die legendäre Turnerbar! 
Das macht Spaß, es bebt die Jahnhalle - wir hoffen, ihr 
kommt alle! 

Kirchliche
Mitteilungen

Angebote im Haus La Verna auf dem 
Abtsberg in Gengenbach 

  
Di. 04.02.: „Der Nachmittag für mich“ – sich Zeit gönnen, 
inmitten der Anforderungen des Alltags: Zeit für mich, 
Zeit für Stille, Zeit für die Gemeinschaft, Zeit für Gott - 
(Beginn 15:30 Uhr mit Kaffee und Kuchen), Impulse, ge-
staltete Anbetung (17:15 Uhr), Eucharistiefeier (18:30 
Uhr). Bitte für den Nachmittag bis 30.01.20, unter Telefon 
07803 601 445 anmelden 
Fr. 07.02. (18:00 Uhr) – So. 09.02. (13:00 Uhr): „Den Schab-
bat mit einer Jüdin erleben“. Ein Seminar für alle, die mehr 
von unserer Geschwister-Religion Judentum wissen wol-
len. Inhalt: Empfang von Schabbat, Informationen über 
Riten und Bräuche, Schriftauslegung nach jüdischer Tra-
dition. Auch Fragen, die mich schon immer beschäftigt ha-
ben, können gestellt werden. Interessantes Seminar beson-
ders für alle, die an der Israel-Reise vom 23.10. bis 
31.10.2020 teilnehmen. Informationen zur Israel-Reise auf 
unserer Homepage oder Fyler bei uns anfordern. Leitung: 
Rivka Hollaender, jüdische Theologin und Prof. Dr. Bernd 
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Feininger, Kath. Theologe und Judaist. Anmeldung mit 
Kurs-Nr. 50606. 
Mi. 12.02. (19:00 – 20:30 Uhr): Vortrag: „Vergangenheit, 
Gegenwart, Zukunft“. Wie uns die Vergangenheit prägt, 
was unsere Gegenwart darüber aufzeigt und wie wir uns 
auf eine erfüllte Zukunft ausrichten könne. Wir alle haben 
eine Lebensgeschichte, welche wir zu jeder Zeit ändern 
können. Leitung: Monika Berl. 
Fr. 14.02. (18 Uhr) – Sa. 15.02. (17:00 Uhr): „Meine Lieder 
sing ich dir von Liebe und von Ewigkeit“ – Lieder von 
Reinhard Mey und Texte aus der Bibel. Es ist erstaunlich, 
wie viele christliche Werte dieser Liedermacher in seinen 
Liedern besingt. Darüber wollen wir miteinander ins Ge-
spräch kommen. Einige Lieder sind als Filmausschnitte 
von seinen Konzerten zu sehen. Leitung: Bernhard Pfaff, 
Pfarrer u. Regionaldekan i.R., Anmeldung bis zum 04.02.20 
mit Kurs-Nr. 50608. 
Sa. 15.02. (14:30 – 18:00 Uhr): Stimme als Weg für persön-
liches Wachstum und Entfaltung“. Jede menschliche Stim-
me ist ein Unikat und hat ihren individuellen Klang. Sie 
ist einerseits Spiegel der eigenen Persönlichkeit, anderer-
seits eines der intimsten Ausdrucksmittel eines Menschen. 
Atem- Bewegungs- und Stimm- Improvisations-Übungen 
vertiefen die Wahrnehmung für einen bewussteren Um-
gang und den Mut, zur eigenen Stimme. Leitung: Beate Ilg. 
Anmeldung mit Kurs-Nr. 50609.  
  
...Reisen bildet... 
  
Mo. 01.06. – Mo. 08.06.: Bus-Wallfahrt nach Assisi (Italien) 
mit einem Tagesbesuch auf La Verna in Italien: „Auf den 
Spuren des Hl. Franziskus den Quellen nachspüren...“  Wir 
begegnen Franziskus in seiner Vaterstadt Assisi, in der 
Einsiedelei Carceri und in den Einsiedeleien im Riet i- Tall 
(u.a. Greccio). Ein Höhepunkt ist der Tag auf dem Berg „La 
Verna“, wo Franziskus gegen Ende seines Lebens die Wund-
male empfangen hat. Geplant ist auch ein Besuch in Spo-
leto (Italien). Reiseleitung: Pater Max Rademacher, Fran-
ziskaner in Fulda und Schwesternteam. Anmeldungen bis 
15.02.20 unter Kurs-Nr. 50628. 
  
Hinweis: Unser Jahresprogramm von 2020 ist da. Sie fin-
den darin interessante und vielfältige Tages- und Wochen-
endseminare und Vorträge, Fahrten und Wanderungen in 
nah und fern. Es liegt auch am Schriftenstand in der 
Stadtkirche auf. Weiterhin können Sie es auf unserer 
Homepage einsehen und ausdrucken. 

Auskunft undAnmeldung:  Haus La Verna, Spoleto e. V., 
Auf dem Abtsberg 4a, 77723 Gengenbach, 
Tel.: 07803/601445, E-Mail: info@spoleto-gengenbach.de, 
Internet: www.spoleto-gengenbach.de. 

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: info@agape-kirche.de
Telefon: 07802/703819

Freitag, 31.01.2020 
18:00 Uhr   Royal Ranger Teamtag Infos bei den Teamlei-

tern 
18:30 Uhr  Agape Küchenparty 
  
Samstag, 01.02.2020 
10:00 Uhr   Jüngerschaft mit Ron&Rebecca in Bühl (14tä-

tig) 
  

Sonntag, 02.02.2020 
10:00 Uhr  Gottesdienst 
10:00 Uhr  nextGen Kinderkirche 
ca. 
11:30 Uhr  Kirchen-Café 
  
Dienstag, 04.02.2020 
17:30 Uhr  HotSpot mit Frauke in Kork 
19:00 Uhr   Pump&Pray mit Thomas&Daniel in Ober-

kirch 
19:30 Uhr  HotSpot mit Andrea in Offenburg 
20:00 Uhr   Jüngerschaft mit Elisabeth&Corinna in Bot-

tenau 
  
Mittwoch, 05.02.2020 
19:00 Uhr   HotSpot mit Katharina&Marina in Boders-

weier 
  
Donnerstag, 06.02.2020 
20:00 Uhr   Jüngerschaft mit Ron&Rebecca in Bühl (14tä-

tig) 
20:00 Uhr   Jüngerschaft mit Markus&Andrea in Boders-

weier 
  
Freitag, 07.02.2020 
18:00 Uhr  Royal Ranger Stammtreff 
 

Vorschau: 
LADIES DAY 28. März 2020 in der Schwarzwaldhalle! 
 

Wir freuen uns auf DICH! 
Weitere Infos agape-kirche.de 
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Freie Christengemeinde
Kirche(er)leben

Sonntagsgottesdienst 10 Uhr mit  
Pastor Alexander Hanstein  
parallel altersgerechter Kindergottesdienst und Teenstreff 
für Mütter mit Babys und Kleinkindern extra Raum mit 
Übertragung 
anschließend Kaffee und Kuchen - Zeit für Gespräche 
Wir freuen uns Sie bei uns begrüßen zu dürfen! 
  
Kleingruppen = Gemeinschaft, Austausch, Bibellesen, Be-
ten usw. 
Dienstag 20 Uhr Kleingruppe  in Stadelhofen 
Dienstag 20 Uhr KLeingruppe  in Appenweier 
Freitag 20 Uhr Kleingruppe in Offenburg 
auch in den Kleingruppen sind Gäste natürlich  jederzeit 
willkommen! 
aktuelle Infos: www.fcg-kirche-erleben.de 
Tel. 07802 700437, mail: fcg-kirche-erleben@web.de 

Pfarrnachrichten der Seelsorgeeinheit
Appenweier - Durbach

Pfarramt St. Michael 
Am Kirchplatz 13, 77767 Appenweier 
Tel.:07805-91840 Fax 07805-918429 
pfarramt.appenweier@appenweier-durbach.de 
www.appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Appenweier: 
Di + Do 10.30-12.00 Uhr; 
Fr 15-17.00 Uhr 
  
Pfarrer Thomas Dempfle  
Pfarrhaus Appenweier, Tel.: 07805-918411  
dempfle@appenweier-durbach.de 
  
PRef. Stephan Thüsing, Tel.: 07805-918425 
thuesing@appenweier-durbach.de 
  
GRef’in.  Corina Schadt,  Tel.:  07805-918422 
schadt@appenweier-durbach.de 
  
Pfarramt St. Heinrich 
Kirchplatz 7, 77770 Durbach 
Tel.: 0781-41366 Fax 0781-9480541 
pfarramt.durbach@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Durbach: 
Mo, Di, 9.30 – 12.00 Uhr 
Do 9.30 -12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
  
Pfarramt St. Martin 
Kapellengasse 1, 77767 Appenweier – Urloffen 
Tel.: 07805- 910570 Fax 07805-910571 
Pfarramt.urloffen@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Urloffen: 
Mo, Do, Fr 10.00 – 11.30 Uhr 
Di 16.00 – 18.00 Uhr 
  
Unsere Bankverbindung: 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
BIC: SOLADES1OFG 
  

TelefonSeelsorge  
Wenn Sie sich etwas von der Seele reden wollen. 
Gebührenfrei Tel.: 0800/ 1110111 oder 0800/ 1110222 
 

ALLGEMEINE NACHRICHTEN 
FÜR DIE PFARRGEMEINDEN 

PFARRGEMEINDERATSWAHL am 22.03.2020  
Die Wahlbenachrichtigungskarten sind in den letzten Ta-
gen an die Wahlberechtigten unserer Kirchengemeinde 
verschickt worden. 
Wer in unserer Kirchengemeinde Appenweier-Durbach 
zur Stimmabgabe berechtigt ist (seit drei Monaten Haupt-
wohnsitz hier und am Wahltag das 16. Lebensjahr vollen-
det hat) und keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat 
kann sich mit dem jeweiligen Pfarramt in Verbindung set-
zen. 
  
PARTNERSCHAFTSGEBET 
In den Gottesdiensten unserer Seelsorgeeinheit (Eberswei-
er – Nesselried – Durbach) sprechen wir am Samstag / 
Sonntag das Partnerschaftsgebet. 
Wir bitten die Gottesdienstbesucher den Gebetszettel be-
reitzuhalten, - bzw. die Mesner,-innen, diesen bereitzule-
gen. 
  
DIALOG IM KLOSTER 
Worauf wir Wert legen... wenn wir uns in der solidarischen 
Landwirtschaft engagieren. Fair und nachhaltig produ-
ziertes Gemüse in Bioqualität, regional und saisonal: Geht 
das? Die solidarische Landwirtschaft - SoLaVie Ortenau 
e.V. - macht es möglich! Das Gemüse wird auf einem 2,4 ha 
großen Acker in Altenheim angepflanzt, Vereinsmitglieder 
helfen auf dem Acker mit. Mitglieder des Vereins erzählen, 
wie SoLaVie funktioniert, was sie bewegt, sich in diesem 
Projekt zu engagieren, und welche Bedeutung die SoLaWis 
in Deutschland und weltweit als ein neues Modell des 
Wirtschaftens haben. Nach dem Impulsreferat besteht die 
Einladung zum Dialog. 
Referentinnen: Helga Schmidt und andere 
Termin: Sonntag, 16. Februar, 17:15 – 18:30 Uhr im Kloster 
unserer Lieben Frau, Lange Straße 9, Offenburg. Veranstal-
ter: Bildungszentrum Offenburg, Evang. Erwachsenenbil-
dung Ortenau, Kloster Unserer Lieben Frau. Eintritt frei–
um eine Spende wird gebeten 
Information: Bildungszentrum Offenburg, 0781 9250-40; 
www.bildungszentrum-offenburg.de 
  
CHORWORKSHOP MIT  
EUGEN ECKERT UND HORST CHRISTILL  
Im Chorworkshop werden mehrstimmige Lieder erarbei-
tet, die im Ü-30 Gottesdienst am gleichen Abend in der 
Kirche St. Martin in Offenburg, gesungen werden. 
Ort und Zeit: 
Kath. Fachschule f. Sozialpädagogik, Parkweg 5, 77723 
Gengenbach am 25. April von 10 – 17:30 Uhr, anschließend 
von 19:00 - 20:30 Uhr Gottesdienst in St. Martin Offen-
burg. Dazwischen eigenständiger Transfer von –Gengen-
bach nach Offenburg. 
Kosten: 
Kursgebühr 35,00 Euro inkl. Mittagessen und Kaffeepau-
sen. Chorbuch 15,00 Euro. Die Kosten für die Teilnahme 
und das Chorbuch sind am Tag bar zu entrichten. 
Anmeldungen bis 3. April an:  
info@kath-dekanat-ok.de/Chorworkshop 
oder 
www.kath-dekanat-ok.de/Chorworkshop 
Weitere Infos unter 0781 / 92 50 30 
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APPENWEIER + NESSELRIED

KATECHETENTREFFEN ERSTKOMMUNION  
Die Katecheten der Erstkommunion treffen sich am Don-
nerstag, 6. Februar um 19:30 Uhr im Pfarrhof, Am Kirch-
platz 13 in Appenweier. 
  
EUCHARISTISCHE ANBETUNG  
IN ST. MICHAEL  
Am Freitag, 7. Februar, nehmen wir uns Zeit zur Eucharis-
tischen Anbetung um Nähe, Ruhe und Kraft bei Jesus zu 
finden und ihn mit modernen Lobpreisliedern zu ehren. 
Gedanken und Impulse zur „Geborgenheit in Jesu Hän-
den“ begleiten die Anbetungszeit. Wir beginnen nach dem 
Gottesdienst um ca. 19.10 Uhr in der Kirche St. Michael in 
Appenweier. 
Es ist schön, wenn sich Christen zu dieser besonderen 
Stunde versammeln. 
  
KINDERKIRCHE IN NESSELRIED  
Das Team der Kinderkirche Nesselried und die Kirchen-
maus Kiki laden zum nächsten Kindergottesdienst am 
Sonntag, 9. Februar um 10 Uhr im Pfarrheim herzlich ein 
und freuen sich jetzt schon auf recht viele kleine und auch 
große Besucher. 
 

DURBACH + EBERSWEIER

KIRCHENCHOR DURBACH  
Musikalische Begegnung zu Mariä Lichtmess 
Am Samstag, 1. Februar, findet um 17 Uhr in St. Heinrich 
Durbach ein festliches Konzert statt. 
Der Kirchenchor Durbach unter der Leitung von Kirsten 
Bormann, ein Blechbläserensemble unter der Leitung von 
Bernhard Danner und das Vokalensemble der Adventkon-
zerte in St. Wendelin Bottenau tragen dazu einen weiten 
Bogen sakraler und weltlicher Chor- und Instrumentalmu-
sik zusammen. 
Textlich gefasst wird das Konzert durch die Moderation 
von Reinhard Danner. Hierzu ergeht herzliche Einladung! 
  
SPÄTLESE AM SONNTAG 
Gebet mal anders in St. Heinrich 
Wenn sich der Sonntag zum Abend neigt, die vergangenen 
Tage in den Blick nehmen. 
Innehalten, still werden und zuhören - auf Gottes Stimme 
in mir. 
Sich versammeln im Vertrauen darauf, dass Gott unsere 
Tage in seinen Händen hält und aus diesem Vertrauen 
Kraft für die kommenden Tage schöpfen. 
Termine: jeweils Sonntag 19.00 Uhr (Einsingen ab 18.45 
Uhr) 
16. Februar und 15. März 
  
 

URLOFFEN + ZIMMERN

SENIORENWERK ST. MARTIN  
Am Mittwoch, 12. Februar, treffen wir uns um 
14:30 Uhr in der Kapelle des Pflegeheims zur Andacht. An-
schließend gemütliches Beisammensein in der Cafeteria. 
  
SONNTAGSKINDER 
Liebe Kinder, 

wir möchten mit euch und vielen Eltern und Großeltern 
am 16. Februar um 10 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin in 
Urloffen gemeinsam einen Fasnachts-Kindergottesdienst 
feiern. Wir sind in der Vorbereitung und freuen uns, wenn 
viele kostümiert kommen und wir gemeinsam mit Eltern 
und Großeltern einen schönen Fasnachts-Kindergottes-
dienst feiern können.  
Euer Kinderkircheteam 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG

 
SAMSTAG, 1.2.  
17.00 D  Kleines Chorkonzert mit dem Kirchenchor 

Durbach, verschiedenen Instrumentalisten, 
Sängerinnen und Sängern  

18.30 E  MESSFEIER am Vorabend mit Kerzenseg-
nung und Blasiussegen im Gedenken an Leo-
pold Huber (II. Opfer) / Theresia Roth, geb. 
Gütle und Ehemann Anton Roth (gestifteter 
Jahrtag)  

SONNTAG, 2.2. Darstellung des Herrn  
  9.00 N  MESSFEIER mit Kerzensegnung und Blasi-

ussegen  
10.30 A  MESSFEIER mit Kerzensegnung und Blasi-

ussegen  
11.45 A Tauffeier von Emilia Wendling  
14.00 N Rosenkranzgebet    
14.30 U Rosenkranzgebet (Kapelle)    
  
DIENSTAG, 4.2. Hl. Rabanus Maurus    
  7.45 N Schülergottesdienst    
18.00 D  Gebetsstunde für geistliche Berufe (Pfarrzen-

trum)    
18.00 U Rosenkranzgebet (Kapelle)    
18.30 U  MESSFEIER mit Kerzensegnung und Blasi-

ussegen (Kapelle)    
  
MITTWOCH, 5.2. Hl. Agatha    
18.30 E MESSFEIER    
  
DONNERSTAG, 6.2. Hl. Paul Miki und Gefährten   
7.55 D Schülergottesdienst    
18.00 D Rosenkranz für den Frieden    
18.30 D  MESSFEIER mit Kerzensegnung und Blasi-

ussegen im Gedenken an Karl Kern und An-
gehörige (Jahrtag) / Hedwig Ell 

  
FREITAG, 7.2.    
18.00 A Rosenkranzgebet    
18.30 A  MESSFEIER anschließend gestaltete eucha-

ristische Anbetung bis 20 Uhr    
18.30 St Wortgottesdienst    
  
SAMSTAG, 8.2. Hl. Hieronymus Ämiliani    
18.30 D  MESSFEIER am Vorabend im Gedenken an 

August Grieshaber (Jahrtag) und Georg und 
Barbara Jehle / Franz Xaver Wörner (Jahrtag) 
/ Hubert Männle (Jahrtag) und Josef Männle 
und Angehörige    

  
SONNTAG, 9.2. 5. Sonntag im Jahreskreis    
L1: Jes 58,7-10L2: 1 Kor 2,1-5 / Ev: Mt 5,13-16    
10.00 N Kindergottesdienst (Pfarrheim))    
10.30 U MESSFEIER    
11.45 U Tauffeier Lara Retsch    
14.00 N Rosenkranzgebet    
14.30 U Rosenkranzgebet (Kapelle)    
       



26

HL. MESSEN IN DIE MISSION AUS DER SEELSORGE-
EINHEIT  
APPENWEIER - DURBACH FÜR: 
  
1 hl. Messe  
Andreas Ganter und Angehörige, Unterweiler / Jahrtag 
Andreas Roth und Sr. M. Athanasia Ganter / Sofie und 
Emil Laible, Am Rain 
  
2 hl. Messen  
Wendelin Eckert 
  
  
TAUFSONNTAGE 2020  
So 16.02. – 11.45 Uhr Nesselried 
So 01.03. - 11.45 Uhr Durbach 
So 08.03. - 11.45 Uhr Appenweier 
So 15.03. - 11.45 Uhr Urloffen 
So 29.03. - 11.45 Uhr Ebersweier 
So 12.04. - 11.30 Uhr Nesselried 
Mo 13.04. - 11.30 Uhr Urloffen 
So 03.05. - 10.30 Uhr Durbach 
So 10.05. - 11.45 Uhr Ebersweier 
So 31.05. - 11.30 Uhr Urloffen 
Mo 01.06. – 11.30 Uhr Nesselried 
So 28.06. – 11.45 Uhr Ebersweier 
So 26.07. – 11.45 Uhr Durbach 
So 02.08. – 11.45 Uhr Appenweier 
  
ZDF – GOTTESDIENST 2. Februar um 9:30 Uhr  
aus der Kirche St. Nikolaus Zwiesel 
„Uns ist Licht geschenkt“ 
Am Fest Mariä Lichtmess wird noch einmal an Weihnach-
ten erinnert. Das „Licht, das die Heiden erleuchtet“, wie 
Simeon im Evangelium ruft, ist laut Pfarrer Prellinger 
durch den Gottessohn in die Welt gekommen. Im Rahmen 
der Predigt segnet Pfarrer Prellinger auch die Kerzen, die 
in der Kirche für das Jahr benötigt werden. Musikalisch 
gestaltet wird der Gottesdienst vom Gemeindechor unter 
der Leitung von Peter Kreutzer, der zugleich auch die Or-
gel spielen wird. (Telefonkontakt nach der Übertragung 
bis 19 Uhr 0700/14141010) 

Evangelische Kirchen-
gemeinde Appenweier

Evangelische Kirchengemeinde Appenweier 
Bürozeiten: Di. 15 - 18 Uhr; Do. + Fr. 9 - 12 Uhr 

Tel.: 07805/97153, Fax: 07805/910439 
e-mail: ev-pfarramt.appenweier@t-online.de 

www.evangelisch-appenweier.de 
  
  
Freitag, 31. Januar 2020 
18.15 Uhr „Chor Surprisium“ 
     Probe im evangelischen Gemeindehaus Ober-

kirch 
  
Sonntag, 2. Februar 2020 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
    Pfarrerin Agnes Gahbler 
  
Mittwoch, 5. Februar 2020 
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht 
  
Freitag, 7. Februar 2020 
18.15 Uhr „Chor Surprisium“ 
     Probe im evangelischen Gemeindehaus Ober-

kirch 
  

Sonntag, 9. Februar 2020 
10.00 Uhr Gottesdienst 
    Pfarrer Jörg Allgeier 

Impressum:

Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Appenweier
Herausgeber:
Bürgermeisteramt Appenweier
Verantwortlich i. S. des Presserechts:
Bürgermeister Manuel Tabor,
Ortenauer Straße 13, 77767 Appenweier
gemeinde@appenweier.de
Tel. 07805/9594-14, Fax 07805/9594-44
Bezugspreis Jahresabo: ab 01.01.2017: 18,– Euro.
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Verlag und private Anzeigen:
Elke Steinhagen, Geschäftsführerin, ANB Reiff-Verlags-
gesellschaft & Cie GmbH, Marlener Straße 9, 77656 
Offenburg, Telefon: 0781 504 1455, Fax: 0781 504 1469
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ansprechpartner nur für gewerbliche Anzeigen und 
 Beilagen:
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Privat
Anzeigen

Wir wollen allen danken, die in so großer Zahl teilgenommen haben
am Dankgottesdienst anlässlich unserer Goldenen Hochzeit.
Sie alle haben dazu beigetragen, daß dieser Tag für uns so viel Glanz

und unvergessliche Freude ausgestrahlt hat.
Herzlichen Dank auch für die

liebevollen Aufmerksamkeiten und Gaben zum Festtag.

Urloffen, im Januar 2020 Heidi und Gerald Doll

Ältere Dame aus Urloffen sucht Putzhilfe,
1x wöchentlich für 2 – 3 Stunden.

Bitte melden Sie sich unter folgender Telefonnummer:
07805 2544. Am Besten erreichbar bin ich ab 13.00 Uhr.

Ich, 24 Jahre, suche Walkingpartnerin
1 x die Woche (Montag/Mittwoch) in Urloffen oder

Appenweier. Falls Interesse bitte melden
ab 17.30 Uhr, 01 71/9 65 61 83.

Gastronomie

Restaurant

EL-GRECO
GriechischeSpezialitäten

Grosser Saal bis 60 Personen
Firmen sowie Famillienfeiern

aller Art. Flexible Öffnungszeiten
bei Reservierungen

Täglich geöffnet
auch an den Feiertagen

Ortenauer Straße 19
77767Appenweier
Tel. 07805/4839947

GESCHENKGUTSCHEINE Rotenbachstraße 1 · 77728 Oppenau-Lierbach
Tel. 07804/3004 · Haltestelle Freizeitbus

Ab Sonntag, 02.02.2020
wieder geöffnet

Unsere Empfehlung:
Frisches Wild vom Tal
Wir freuen uns auf Sie

Familie Doll und Team

Winteröffnungszeiten:
Mo – Fr warme Küche

von 16 – 20 Uhr
Sa – So warme Küche

von 12 – 20 Uhr

Unterricht &Kurse

Nachhilfe Kl. 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch – sehr preiswert.

(gewerblich) 0157 92347020

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!

Stellenmarkt

Wir bieten Ihnen:
- ein spannendes und vielseitiges Aufgabengebiet
- ein gutes Betriebsklima
- eine leistungsbezogene und faire Bezahlung
- Vereinbarkeit von Freizeit, Familie und Beruf
Sie sind:
- Sie sind selbständiges Arbeiten gewohnt
- sind im Umgang mit Kunden freundlich und selbstbewusst
- sie arbeiten auch gerne im Team
Interessiert ? Bewerben Sie sich unter:

info@johannes-bruder.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
Anlagenmechaniker Sanitär- und Heizung m/w/d

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n:

Kaufmännische/n Sachbearbeiter/in in Teilzeit
Zu Ihren Aufgaben zählen die Anlage und Pflege von Stammdaten, die Mithilfe
in der Erstellung der Korrespondenz, die Überwachung des Termin- und
Fristenmanagements sowie die Telefon- und Mitglieder-/Mandantenbetreuung.

Voraussetzung ist der sichere Umgang mit Microsoft Office.

Vorteilhaft, aber nicht zwingend, sind Erfahrungen im Steuerbüro oder steuer-
liche Kenntnisse.

Es erwartet Sie ein moderner Arbeitsplatz in einem netten und hoch motivier-
ten Team.

Gerne nehmen wir auch Bewerbungen von Quer- oder beruflichen
Wiedereinsteiger/-innen entgegen.

Zur Vorbereitung eines persönlichen Gesprächs senden Sie bitte Ihre
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:

Beratungsstelle:
Lohnsteuerhilfe Baden-Württemberg e.V. – z. Hd. Herrn Kern

Stumpengässle 8a – 77770 Durbach-Ebersweier
E-Mail: b.kern@lohi-bw.de
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Umweltbewusst handeln
– Zukunft E-Mobiliät
– Nachhaltigkeit

Quads & motorroller

ms scooter

Vertragshändler in Offenburg

Wilhelm-Röntgen-Str.lhelm-Röntgen-Str.lhelm-Röntgen-Str 14
77656 OG

☎ 0781 /55336
ms.scooter@t-online.de
www.msscooter.de.msscooter.de.msscooter

Super Soco TC 45 km/h

E-Mobiliät
vom Marktführer

Super Soco CUX 45 km/h

SuperSuper SocoSoco TCTC 9595 km/hkm/h

NIU NQINQI Reichweite:Reichweite: 120 km

NIUNIU NQINQI Reichweite:Reichweite: 8080 km

Luxxon 3800 Dreiradroller,oller,oller
Reichweite: 60 km

draisin GmbH · Von-Drais-Straße 35 · 77855 Achern
Telefon 07841 6677-0 · Fax 07841 6677-88 · info@draisin.com · www.draisin.com

Tandems für
Menschen mit
Handicap

Dreiräder für
Erwachsene

Transporträder
für alle Zwecke

Probefahrten

Große Auswahl

Die ganze Welt
der Dreiräder von

Individuelle
Beratung

NEU!
Komfort-Zweirad Kos

Sicherer Stand
ohne abzusteigen!
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Umweltbewusst handeln
– Zukunft E-Mobiliät
– Nachhaltigkeit

Riesenangebot
an E‐Bikes!

Fachmännische Berat
ungmit Probefahrt

Arbeitnehmer Leasing mit Businessbike
,

Bike-Leasing, JobRa
d, benefits &more und Eleasa

.

Wir brauchen
Ihre Hilfe.
Schon mit wenigen
Mitteln können Sie
krebskranken Kindern
in der Uni-Kinderkrebsklinik
in Freiburg helfen.

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch freundliche Unterstützung des Verlages.

Unser Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg
i.Br. besteht seit über 30 Jahren. In dieser Zeit haben wir
durch Spenden und großen ehrenamtlichen Einsatz ein
Elternhaus direkt an der Kinderklinik gebaut. 73 Betten
stehen dort zur Verfügung, damit die Eltern in der Nähe
der erkrankten Kinder sein können.
Jährlich müssen wir erhebliche Mittel aufbringen, um
diese Einrichtungen und Aufgaben weiter fortführen
zu können.
Ein wichtiger Teil unserer Arbeit ist jedoch auch
die finanzielle Unterstützung der Krebsforschung. Die
Ärztliche Direktorin der Kinderklinik in Freiburg, Frau
Prof. Dr. Charlotte Niemeyer, ist eine international
anerkannte Kapazität.

Auch Sie können helfen: mit einer Einzelspende oder
durch eine Mitgliedschaft in unserem

Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
Freiburg im Breisgau
Mathildenstraße 3 · 79106 Freiburg · Tel. 0761 / 275242
info@helfen-hilft.de · www.helfen-hilft.de

Hilfe, die wirklich ankommt:
• Sparkasse Offenburg/Ortenau | DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG
• Volksbank in der Ortenau | DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1
• Volksbank Lahr | DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH
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Testen Sie uns 4 Wochen zum Vorteilspreis

gedruckt für nur 9,90€ digital für nur 4,95€

0781/504 -5555 leserservice@reiff.de www.mittelbadische.de/neujahrsabo2020
Das Angebot gilt im Verbreitungsgebiet der Mittelbadischen Presse für Haushalte, die in den letzten 6 Monaten kein (Sonder-) Abo bezogen haben.

Zugestellt wird die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe. Einsendeschluss 25.1. 2020. Solange Vorrat reicht. Preise Stand 1.1. 2020. Änderungen vorbehalten.

22000

gggggggggggggggg

00

Der beste Vorsatz
für das NEUE JAHRZEHNT:

Gut informiert in die 20er Jahre

Ja, ich bestelle das Neujahrs-Angebot inklusive 2 Gutscheine für den Club in Offenburg !*

für mich selbst für einen lieben Menschen
4 Wochen gedruckt lesen für nur 9,90€ 4 Wochen digital lesen für nur 4,95€
Die Lieferung endet automatisch.

Lieferstart: ab Frühester Start: 2.1.2020, Start wählbar bis einschließlich 31.1.2020.
Das Angebot gilt im Verbreitungsgebiet der Mittelbadischen Presse für Haushalte, die in den letzten 6 Monaten kein (Sonder-) Abo bezogen haben. Zugestellt wird
die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe.

Datum/Unterschrift:

7 Einsendeschluss 25.1.2020 | Solange Vorrat reicht.
Preise Stand 1.1.2020, Änderungen vorbehalten.

Ihre Anschrift: Anschrift des Beschenkten: (Nur bei einem Geschenkabo)

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden? Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular unter www.mittelbadische.de/neujahrsabo2020.

Bitte informieren Sie mich per E-Mail und Telefon über interessante Serviceleistungen und Angebote aus dem Print- und Onlinebereich der Reiff Verlag KG.
Hierzu werden Ihre Daten nur an verbundene Unternehmen der Reiff Verlag KG weitergegeben. Ihre Werbe-Einwilligung können Sie jederzeit widerrufen, z.B. per E-Mail an kundenservice@reiff.de
oder durch eine Nachricht an WBZ Media GmbH, Marlener Str. 9, 77656 Offenburg. Ausführliche Datenschutzhinweise finden Sie unter www.offenburger-tageblatt.de/datenschutz. Bezüglich Ihrer
Bestellung haben Sie ein gesetzliches Widerrufsrecht. Die Widerrufsbelehrung und unsere AGB können Sie unter www.offenburger-tageblatt.de/agb-widerruf abrufen.

SEPA-Lastschriftmandat/ Meine Bankverbindung:

IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

D E

Vorname / Name

Straße / Nr.

Telefon

E-Mail

PLZ / Ort

Vorname / Name

Straße / Nr.

Telefon

E-Mail

PLZ / Ort
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Das E-Paper für junge Leser in der Ausbildung

Studenten-Abo

Datum/Unterschrift

7

SEPA-Lastschriftmandat /Meine Bankverbindung:

D E
IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Vorname / Name

Straße / Nr

PLZ / Ort

E-Mail

Telefon

DM
-A

A

Bezugsstart

Ja, ich bestelle das Studenten-Abo (E-Paper) für nur 14,90€ monatlich.

Bitte beachten:
Senden Sie uns bitte innerhalb von 14 Tagen eine aktuelle Ausbildungsbescheinigung zu per
E-Mail an: leserservice@reiff.de oder per Post an: Mittelbadische Presse, WBZ Media GmbH,
Leserservice, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg.

Bitte informieren Sie mich per E-Mail und Telefon über interessante Serviceleistungen
und Angebote aus dem Print- und Onlinebereich der Reiff Verlag KG. Hierzu werden Ihre Daten
nur an verbundene Unternehmen der Reiff Verlag KG weitergegeben. Ihre Werbe-Einwilligung
können Sie jederzeit widerrufen, z.B. per E-Mail an kundenservice@reiff.de oder durch eine
Nachricht an WBZ Media GmbH, Marlener Str. 9, 77656 Offenburg. Ausführliche Datenschutz-
hinweise finden Sie unter www.offenburger-tageblatt.de/datenschutz. Bezüglich Ihrer Bestellung
haben Sie ein gesetzliches Widerrufsrecht. Die Widerrufsbelehrung und unsere AGB können
Sie unter www.offenburger-tageblatt.de/agb-widerruf abrufen.

Dieses Angebot gilt nur, sofern mit der Neubestellung keine Abo-Kündigung gekoppelt ist. Die Unter-
brechung oder Verrechnung eines bestehenden Abonnements ist nicht möglich. Eine Kündigung des
Abonnements kann schriftlich bis zum 15. des laufenden Monats auf den Monatsersten erfolgen.

Das E-Paper für junge Leser in der AusbildungDas E-Paper für junge Leser in der Ausbildung

Preise: Stand 1.1.2020. Änderungen vorbehalten.

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden? Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag
oder unser Online-Formular unter www.offenburger-tageblatt.de/digital-studentenabo
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Das können Sie erwarten

Personalmanangement
Meerrettichdorfstraße 11
77767 Appenweier-Urloffen
Tel.: 07805 / 9152-130

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme!

Alltagsbegleiterin (w/m/d)

in Teilzeit vorzugsweise 40-75%

Ihr Tätigkeitsfeld
mit unseren Bewohnern den Alltag gestalten und organisieren
unterstützen der Bewohner bei einer möglichst
selbstständigen und selbstbestimmten Lebensführung

Gezielte Einarbeitung auf der Basis Ihres persönl. Bedarfs

Bezahlung nach Tarif (Caritas-AVR) mit allen Sozialleistungen

Gerne auch online: bewerbung@stmartin-urloffen.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Team in der

ambulant betreuten Wohngemeinschaft
in Urloffen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

In unserer WG leben bis zu 8 Bewohner in einer familienähnlichen Struktur,
bei der die gemeinschaftliche Gestaltung des Alltags im Vordergrund steht.

Motiviertes Mitarbeiterteam
Eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in
einem innovativen Wohnkonzept

Crossmedia-Praktikant (m /w /d)

Wir suchen Sie!
reiff medien versteht sich als Multimedia-Unternehmen für den regionalen Markt in der Ortenau.

Mit seinen Units Print, Funk, Online, Telekommunikation, Druck und Zustellung bietet reiff medien eine umfassende, synergetische
Kommunikationsplattform für unterschiedliche Zielgruppen und die regionale Wirtschaft. Das Offenburger Medienunternehmen reiff blickt auf eine
über 200-jährige Tradition zurück und beschäftigt heute rund 400 Mitarbeiter in Druck, Verlag, Redaktion und Außendienst sowie rund 750 Zusteller.

Die Nachrichten-Redaktion GmbH Mittelbadische Presse ist zuständig für die Seiten Politik,Wirtschaft, Kinder, Ortenau der Mittelbadischen Presse
und das Nachrichtenportal Baden Online.

Zur Verstärkung unseres Teams besetzen wir folgende Position:

Ihr Aufgabengebiet:

Zur Verstärkung des Teams der Crossmedia-Redaktion
suchen wir ab dem 1.2. 2020 oder später für drei
Monate einen Crossmedia-Praktikanten (m /w /d).

Für eingeschriebene Studenten kann das Praktikum im
Rahmen eines Praxissemesters auch auf sechs Monate
verlängert werden.

Das Aufgabengebiet umfasst die Unterstützung bei der
Betreuung der Internetpräsenz www.bo.de, des Social
Media-Auftritts und der crossmedialen Redaktionsarbeit.

Wir bieten Ihnen:
¡ Einblicke in die crossmediale Zusammenarbeit

von Print, Hörfunk, Online und Web.TV
¡ Einführung in die Auswahl der Themen des Tages,

Bildauswahl und -bearbeitung, online gerechtes
Aufarbeiten der Artikel, Texten eigener Meldungen

¡ Integration in das redaktionelle Team mit dem Ziel,
selbstständig Teile derWebpräsenz der
Mittelbadischen Presse zu betreuen

¡ ein nettes, junges Team
¡ das Praktikum wird angemessen vergütet

Ihre Qualifikation:

¡ schnelle Auffassungsgabe und selbstständiges
Arbeiten

¡ offenes aufgeschlossenes Auftreten
¡ Erfahrung im Schreiben und Redigieren von Texten
¡ Erfahrung im Umgang mit PC,Web und

Social Media
¡ ideal: Kenntnisse in Bildbearbeitung und

Videoschnitt

Sind Sie interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Dann bewerben Sie sich bei uns
über unser Karriere-Portal:
karriere.reiff.de/stellenangebote/

Für nähere Auskünfte können Sie sich
gerne an Frau Christina Linderer wenden.
Kontakt: 0781 /504 -6513

Stellenmarkt
Demeter Gärtnerei Schneider
Sucht Fahrer (m/w/d) zur Auslieferung

von Gemüsekisten
Mittwochs ca. 5-6 Stunden

Tel: 078054779 gyschneider@t-online.de

Mit allen Sinnen genießen...

77767 Appenweier-Urloffen Telefon 078 05/33 11

Resta
urant Chevalier

Suche Küchenhilfe
(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit
Bei Bedarf kann evtl. eine kleine
Wohnung vermietet werden.
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SONDERSEITEN in den amtlichen Nachrichtenblättern

Haben Sie freie Stellen
im Pflegebereich?

Inserieren Sie am
7. Februar 2020 auf
unseren Sonderseiten
mit dem Titel:

»Wir stellen ein: Pflegekräfte gesucht!«

Anzeigenschluss: 4. Februar 2020

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen
Mediaberaterin oder unter 0781/504 -1456,
anb.anzeigen@reiff.de

Hauptstrasse 8 D-77871 Renchen
Telefon 07843 99 33 60
www.kohler-renchen.de

fo
ta
lia
.co

m

..... ohne Wenn und Aber
natürlich BARRIEREFREI
..... ohne Wenn und Aber
natürlich BARRIEREFREI

D- 77704 Oberkirch mit
Hauptstr. 50
Tel: 07802- 7878
oberkirch@reise-habermehl.de

www.reise-habermehl.de

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
07.02. Wir stellen ein – Pflegekräfte gesucht Anzeigenschluss 04.02.

07.02. Geschenkideen zum Valentinstag Anzeigenschluss 04.02.

14.02. Die Bauprofis Anzeigenschluss 11.02.

14.02. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 11.02.

21.02 Ihr kompetenter Steuerberater aus der Region Anzeigenschluss 18.02.

28.02. Unfall - wir helfen, wenn´s gekracht hat Anzeigenschluss 25.02.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Der edle Typ

... braucht
genau Sie!

Jetzt Zusteller werden!
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MPZ Zustellservice KG | Marlener Straße 9 | 77656 Offenburg

logistik-job@reiff.de www.zusteller-ortenau.de 0172/7412118

Stellenmarkt

Gute Idee ...
… helfen Sie behinderten

Menschen mit Ihrer Bestellung.

Katalog anfordern:
Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V.

Versandhandel
Geysostraße 19, 36106 Braunschweig

Tel. 0531 47191400
oder www.lebenshilfe-shop.de

…WENN ELTERN KREBSS HABEN

www.cccf-tigerherz.de
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300 m2 große Fachausstellung

Telefon 0 78 03 / 96 69-0
Berhauptener Str. 21 · 77723 Gengenbach
Hinter der Aral-Tankstelle.

AKTIONSHAUSTÜR
Aluminium Tür RC-2

SCHAUSONNTAG
jeden 1. Sonntag im Monat von 14 – 16 Uhr

KfW-Förderung möglich

Teichmatt 28, Renchen, www.burkart-haus.de, 07843 9952950

DerWohn(t)raum zumMitmachen:

Aktion Richtmeister-Haus
exklusiv bei Burkart Haus

Individuell geplant und gebaut von
Ihrer Ökohaus-Manufaktur. Jetzt
informieren und Termin reservieren!

Bis zu
20.000,-
sparen!

Arm-/Wand-/Standuhren

www.uhrenwerkstatt-priller.de
Telefon 0 78 42/601 40

UHRENMEISTERBETRIEB SEIT 1991

Hollnberger Fensterbau GmbH
Raiffeisenstraße 3, 77704 Oberkirch

Telefon 0 78 02 - 33 90

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

DachbegrünungDachbegrünung  Eternit-Abbruch-SanierungEternit-Abbruch-Sanierung
SchornsteinsanierungSchornsteinsanierung  TeTerrassensanierungrrassensanierung

FlachdachabdichtungFlachdachabdichtung  SteildächerSteildächer
FaFassadenverkleidungssadenverkleidung  GaragendachabdichtungGaragendachabdichtung

HornisgHornisgrindestraßerindestraße 3,3, 7787177871 RenchenRenchen
TeTel.:l.: 07843/07843/ 995995 6666 36,36, Fax:Fax: 07843/99507843/995 6666 3535

Mobil:Mobil: 01760176 4242 550550 717717
wwwwww.blechnerei-klempnerei-rejsek.de.blechnerei-klempnerei-rejsek.de

Oberkirch Achern
Am Marktplatz 3 Kapellenstr. 29a
0 78 02/9 05 75 0 78 41/68 27 82
Beratung für Arbeitnehmer, Beamte und
Rentner im Rahmen einer Mitgliedschaft

www.lohi-bw.de

Steuern?
Wirmachen das.

Dagmar Zimmermann
Beratungsstellenleiterin
Auf dem Stein 26
77694 Kehl
Dagmar.Zimmermann@vlh.de

 07851/7957430

Ankauf von gesuchten Rohstoffen
Wir kaufen Altgold, Silber, versilb. Besteck, Zinn, Kupfer, usw.

Mettbach, Tel. 0761/4567826 oder 0173/9855446

HERFURTH Pool & Co
Inhaberin Silvia Herfurth

Alemannenstr. 55
77767 Appenweier

Telefon 078 05/912 38 28
info@pool-und-co.de

Raumpfleger/in
für Gewerbe und Privat gesucht,

ca. 4 – 5 Std./Woche

Alles aus einer Hand: Pflege, Betreuung,
Hilfe im Haushalt und Dienstleistungen.

Einer für alles
Ihr mobiler Pflegedienst

Pflege für ALLE – Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V.
T 0781 12960-130 pflege@lebenshilfe-offenburg.de
www.lebenshilfe-offenburg.de/pflege-fuer-alle
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A N W A L T S K A N Z L E I
A P P E N W E I E R - K A R L S R U H E

Hans-Peter Krieg
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Beratung bei Kündigung, Abmahnung und Arbeitszeugnis
Prüfung und Erstellung von Arbeitsverträgen

Durchsetzung von Lohnforderungen und Urlaubsansprüchen

Rheinstr. 20 Telefon 07805/9667-0
77767 Appenweier krieg@ra-recht.eu

www.ra-recht.eu

Richte deinen Blick
auf das Ziel,

dann fürchtest du die
Hindernisse nicht.

Ein schönes Bad ist ein Stück Lebensqualität

Mit einer Komplettbadsanierung
aus einer Hand, helfen wir Ihnen
Ihr Traum-Bad zu verwirklichen

Ihr Weg zur Badsanierung
und Heizungsmodernisierung!

G
m
b
H

Erlacher Straße 60
77871 Renchen-Erlach

Telefon 07843/ 948 60
www.springmann-gmbh.de

Nasse Wände?
Feuchter Keller
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

www.isotec.de/hug

r?

OFFENBURG 0781 970 60 350
KEHL 07851 7079
www.bruening-immo.de

WAS IST MEINE IMMOBILIE WERT ?
WERTERMITTLUNG

KOSTENLOS FÜR VERKÄUFER.

Erledige Baumfällarbeiten,
Schneidearbeiten aller Art – auch

extrem, Kranfällungen, Heckenschnitt
01 60/93 89 33 44

Sanitärtechnik
Baublechnerei
Heizung / Solar

Appenweier, Güterstraße 8

07805/915475

Zeferer & Heuberger
O160/96781752 0160/7884762

Yoga Workout
Neue Yoga-Stunden in Appenweier
Mi & Do 19:00 Uhr + Do 9:00 Uhr
Tel.: 07843 9939699
www.yoga-renchen.de

Ihre helfende Hand...
... bei der Pflege ... im Haushalt
... bei der Krankenpflege

in und umRenchen

Wir beraten und unterstützen Sie!

Rufen Sie uns an, wir sind 365 Tage im Jahr rund um die Uhr erreichbar.

Hauptstraße 53, 77871 Renchen Telefon: 0 78 43/ 99 58 80


